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Expedition : Langgasse No . 27 .

j £ 137 . Samstag den 14 . Ium 1884 .

Hängematten

Baenmcher & Cie . 161

A . Ulzhöfer ,16450
Gebr . Kirschhofer

Lavggafie 3 '4 im „ Adler "
.

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen em -

Gmnmi - Gartensclilänche
liefern complet unter Garantie zu billige « Preisen

Ba - Haus zum goldenen Brunnen ,

34 Langgaffe 84 .

Bäder ä 50 Pf . im Abonnement , sowie schön möblirte

8immer incl . Bad von 13 Mark an pro Woche .

1276   Besitzer : S . Ullmann .
8 . Eichelsheim - Axt

,
— - -- -- - 89 Lauggasse 89 . - - - - - - —

ROBES et CONFECT ION .

Anfertigung von

Mäntel « , Paletots & Umhängen .

Elegante Modelle stehen zur gefälligen Ansicht wie zum
Verkauf zu billigen Preisen . 12969

M . Crürth , Theater - Friseur ,
V

Gold gaffe 10 , im Hause deS Herrn Goldarbeiter Bohr , I .

empfiehlt sich zur Anfertigung aller Haararbeiteu , zum I Hängematten m bestem Hant bmdfaden ,

Dameufrifire « , sowie sein Lager in Bürste « , Kämme « , für Kinder , 75 Ko . Tragkraft . . . Mk . 2 .—

Parfümerien . Lager fertiger Haararbeiteu . 14807 „ Erwachsene , 200 Ko . Tragkraft . „ 2 . 80

Geschäfts - Eröffnung .

Einem verehrlichen Publikum von Wiesbaden und Umgegend
die ergebene Mittheilung , daß ich SO Michelsberg SO
dahier ein Cartonnage - Geschäft eröffnet habe . Indem
ich nur solide und billige Carton ' S anfertige , bitte ich bei Be¬
darf um gef . Beachtung aller in dieses Fach einschlagender
« mkel . Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in verschiedenen
Lorten Hat . und Maffschachtel « .

NB . Neparaturarbeite « an ganzen Ladeneinrichtungen
werden solid und billig in kurzer Zeit auSgesührt .

Wiesbaden , den 10 . Juni 1884 . Hochachtungsvoll

für alle Kranke , welche nur wenige , aber
* * ’

“
jwl * möglichst kräftige Nabmna »u stch nehmen

Elfinnen , als auch für ReconvaleScenten ,
fnfch bereitet . Zeugnisse von Hemm Geh . Ober -

,
Prof , von Langenbeck und dem ärztlichen Ällnf „ Möblirte Z

r
* ttt dahier . Albert Brann , Adelhaidstraße 41 . 8293 ' ♦ zogen , vorrSthig

Sillwrue Tafelbestecke
, ä

und Stücke billigst . Julins Bohr , Juwelier ,
12936 Ecke der Gold - und Metzgergasse .

incl . Schrauben und Tasche .

Grosse Auswahl in Gesellschafts - Spielen für ’
s Freie

empfiehlt

das grosse Galanterie - & Spielwaaren - Magazin
Ellenbogengasse M

"
KT ah1 Ellenbogengasse

| MF12 .
*OQ Ä -VUl ^ DM " 12 .

" W

( Man bittet , genau auf die Firma zu achten .) 15127

Schatemteeitee mti __

101 Jos . Stöok & Söhne m Kreuznach .
C * « JlWlfJ Wwe «

Lager in ganze « und halbe » Masche « zu Fabrik - empfiehlt ihre beiden wohlassortirten Grabsteingeschäfte
preisen bei nxh » . links der beiden Friedhöfe . Mo « « « e « te in lebet ge -

110fln ,
" n » rn llLOnm , wünschten Steinart und Größe unter Garantie für Material ," sw Weinhandlung , Kirchgasse 24 . gediegene Ausführung « nd Fundamentirung derselbe » . Auswahl

möalMNräfttae Mbmna ^ stch
^

nebmm » « d Bergo ?d
"

eu
^

ält
'
ere? Ste ^ e wird

'
sofort ^ esorgb

^

sow ?/alle
JtoKteVetutamXÄÄ in da , 8Ub6 « uet . Md SiarmowW . Wtoaenbe arteten ,

itet . Zeugnisse von Herr » Geh . Ober - E
--------------------------

Achtungsvoll D - O .

Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

oge » , vorrSthig in der Exped , d « Bl .
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Eine Perfecte Köchin sucht bald eine Stelle . Näh Z
Rheinstraße 5 , Bel - Etage . 1674 -r

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und gute Bi -v i
nisse besitzt , sucht Stelle . Mh . W bergasie 44 , Hth . , 3 Tr . 1GÄ 1

Ein gewandter , sprachkundiger Herrschastsdiener , betol
empfohlen , sucht Stelle , sei es bei einer hiesigen Herrschaft «31
sür auf Reisen , oder auch zu einem kranken Herrn . N . Exp . 15k ▼

Ein abgehender Soldat , welcher längere Zeit bei einem
rittenen Offizier gedient hat , sucht eine Stelle als Herrsche X V
Kutscher . Näheres Expedition . W Y

168:

1

Erne Frau ^ rvsiehlt sich im Kleidermachen und Aus -
besser « der Wasche in und außer dem Hause . Näh res
Schwalbacherstraße 79 , Dachlogis . 16577

-
Eine perfekte Kleidermacherin gesucht gro

Burgftraste 8 , Seitenbau . 16 ?
Em Mädchen das feine Handarbeiten verrichten ka»

gesucht im „ Hdtel Spiegel “ . 168
Eine durchaus perfekte Büglerin gegen hoh ,

Loh « gesucht . Näheres Neugasse 12 . IW
Eine starke Person zum Wasche « und P « tze « gesw

im , TaunuS - Hotel "
. 167

Gesucht 1 tüchtiges Hausmädchen , 1 Herrschaftsköchin tta
auswärts , 1 englische und 1 französische Bonne durch h
Bureau „ Germa « ia "

, Häfnergafle 5 . 168 !

Mii Julian die feiubürgerl . kochen können u . Ha «
niHUWlVll , arbeit vergehen , gut empfohlen sind , foj«

gesucht d . Frau Prob . Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . Part . IWmjj
Eine geprüfte Erzieherin , 1 Kind -

♦ gärtnerin , 1 französische Bonne , 1 gi
setzteS Stubenmädchen , 1 Haushälterin sür eine große Fami !
perfccte Köchinnen , bürgerliche Köchinnen und Mädchen , i
kochen können , für sofort , Hausmädchen und Mädchen für i
Arbeiten durch Kitter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 168

Ein braves Mädchen , das melken kann , gesucht auf t-

„ Klostermühle

Persoue « , die sich aubiete « :

Ein Fräulein , welches das Kleidermachen perfect versteht ,
empfiehlt sich den geehrten Damen . Näheres Schiersteiner ,
straße 11 , Vorderhaus , eine Stiege hoch . 16736

Eine Frau , die gut flicke « kann , sucht Beschäftigung per
Tag 50 Pfg . Näh . Adlerstraße 10 im 3 . Stock . 16731

Eine reinliche , anständige , zuverlässige , in jeder Arbeit erfahrene
Frau sucht Beschäftigung für den ganzen Tag . Näheres
Bleichstraße 23 , Vorderhaus , Parterre . 16763

Ein reinliches Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht ,
sucht Monatstelle . Näh . Frankeustcaße 7 , Htrh ., 1 St . 16676

Ein braves Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich
versteht , sowie servire « und bügel « kann , auch etwas zu
« ähe « versteht , sucht Stelle . Näheres Feldstraße 10 im
Seitenbau links , Dächlogis . 16752

Ein Mädchen aus guter Familie ( Badenserin ) , welches im
Schneidern und Bügeln , sowie in allen Hausarbeiten bewandert
ist und gute langjöhc . Zeugn . besitzt , wünscht Stelle , am liebsten bei
Fremden oder in einem Hotel . R . Webergasie 56,1 St . h r . 16760

Herrschaftsköchinnen , Bonnen , perfecte Kammerjungfern und
Diener empfiehlt das Bureau „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 16828
Eine jüngere Herrschafts - Köchin sucht für hier Stelle durch

Bitter ’ * Bureau , Weberaasie 15 . 16820
Ein junger , gut empfohlenes Hausmädchen sucht Stelle .

Näheres Häfnergasie 5 . 2 , Stock . 16828
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht eine Stelle für

Küchen » und Hausarbeit . Näheres Nachmittags GeiSbecg -
straße 42 links . 16747

Ein solides Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , sucht
Stelle . Näh . Nerostraße 27 , Vorderhaus 1 Stiege hoch . 16830

, Empfehle auf gleich und 1 . Juli : 1 Ladenfräulein , 2 bürger¬
liche Köchinnen , 1 perfecte Jungfer , 1 sprachkundige Bonne ,
3 Mädchen als solche allein mit nur guten Attesten durch

A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 16777
© in junges Mädchen mit gute « Zeugnisse « sucht

Stelle . Näh . Bleichstraste 81 , Dachlogis . 16822
Eio ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen , welcher

bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten versteht , sucht
Stelle in einem kleinen Haushalte oder als Hausmädchen .
Näheres kleine Dotzheimerstraße 2 . 16821

Ein tüchtiges Hotelzimmermädche « , welches gut englisch
spricht , und eine perfecte Kammerjuugfer suchen Stellen
durch Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 16820

Ein gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann und alle
Hausarbeit versteht , s . sofort Stelle . N . Gchachtstr . 5,1 . 16829

Ein ordentliches , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen
sucht Stelle als Hausmädchen oder allein . Näheres Kirch¬
gasse 2 , 2 Stiegen . 16754

Ein braves , reinliches Mädchen , welches Hausarbeit versteht
und etwa « kochen kann , sucht auf gleich eine Stelle . Nähere -
KirchhofSgasse 9 , 2 Stiegen hoch . 16796

Ein solides Mädchen mit 5 jährigen Zeugnisien für Küchen -
und Hausarbeit , sowie 2 gutbürgerliche Köchinnen suchen Stellen .
Rich . Metzgergasse 21 , 1 Stiege . 16803

Ein junges Mädchen aus guter Familie vom Lande sucht
wegen Erlernung der Haushaltung eine Stelle bei einer kleinen
Familie . Näh . Kirchgasse 18 , eine Stiege hoch . 16795

Ein anständiges Mädchen vom Lande , welches in allen
Haus - und Küchenarbeiten erfahren ist , sucht Stelle . Näheres
kleine Webergasse 5 . 16799

Ein Bursche vom Lande wünscht Stelle als Hausbursche ,
sowie 1 innger Mann , welcher Küfer ist , wünscht Arbeit oder
Stelle als Bursche . N . d . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55,16776

Ein erfahrenes Mädchen zu Kindern gesucht Neugasse 14 . 1672
Tüuchergeselle « gesucht Goldgasse 8 . 1681
Ein Tapezirer - Gehülfe gesucht Bleichstraße 14 in d -

Wirthschast . 1672
Ein junger Kellner und ein Kellner - Lehrlina gefuö

im „ Saalbau Schirmer "
. 1673

Ei « lediger Hausbursche ,
der Schreiner ist , findet dauernde Stelle in Merkel ' S Kunß
ausstellung , neue Colonnade . 1672

« in träft . Hansbursche gesucht Schwalbacherstraße 11 . 16741
( Fortsetzung in der s . Beilage, )

1675
Em tüchtiges Mädchen gesucht Ellenbogengasse 3 . 1675
Ein Dienstmädchen gesucht Saalgasse 22 . 1671
Ein braves , reinliches Kindermädchen wird auf gleich gefu

Langgasse 53 , 2 Treppen hoch rechts . 167 W
* Eine jüngere Haushälterin , 1 anst . Mädch

UvoUvllL . zu Kindern , bürgerl . Köchin , sowie Haur - ui
Küchenmädchen d . Wintermeyer , Häfnergasie 15 . 168 !

föttt welches perfect kochen km
AFIUVOjnb gesucht Marktstr . 24 . 168

Ein feines Hausmädchen , mehrere Mädchen , welche koch
können für allein , einfache HauS - und Alleinmädchen und 5 Küchs
Mädchen sucht Linder ’ * Bur . , Faulbrunnenstr . 10 . 168 !

Ei « Mädchen , sucht . Gute Zeugnisse eiJ
derlrch . Näheres in der Expedition dieses Blattes . 1681

@ in braves Haus - und Küchenmädchen wird gehn
Webergasie 37 . 1681

Ein Mädchen zu Kindern wird gesucht Hellmundstr . 9 . 1677
Ein erfahrenes , zuverlässiges Kindermädchen mit guten Ze «

mssen wird sofort gesucht . Näheres Rerothal 7 zwischen 1
und 12 Uhr Vormittags . 168W

Ein Mädchen auf gleich gesucht Webergasie 56 . 168Ü
Ein Dienstmädchen gesucht Saalgasfe 26 . 1679
Ein starkes Mädchen wird auf gleich gesucht Moritzstraße 1

im Laden . 1672 !
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1 . avfaugeud - kommen im Auctionssaale I . Qualität per Centuer 5 Mk «,I . Qualität per Centuer 5 Mk . ,1

iädch

Ferd . Müller , Auctionator .345

Frisches Reh

Matjes - Häringe ,
feinste Castlebay , und . 16783

neue Kartoffeln
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1676
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1671

Schildkröte «
50 Pfg . bis 1 Mk . ,

Lehr günstige Gelegenheit für Bau¬

unternehmer .

Kunst
16763
16741

im Ausschnitt

Ign . Dich man n

5 Goldgasse 5 ,
gegenüber der Grabenstraße .

1679
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1672 !
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Egmonder Schellfische & pra . so Pf .

16811 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

bei größerer Abnahme billiger , bei

345 Ferd . Müller , Auct
'
wnator , Friedrichstraße 6 .6 Friedrichstraße 6

hier für circa

200 Zinnner Tapeten ,

Ein Flascheugesteü von Holz oder Elfen zu kaufen gejucht .

______________________________
16790

Drei Klafter buchenes Holz per Klafter 34 Mk . , auch

vierteiweise , zu verkaufen Neugasse 11 im Hinterhaus . 16826

Zu verkaufe « : Junge Mopsh « » de , 1 Kanarienvogel ,

guter Sänger , Schwalbacherstraße 55 . Parterre links . 16778

| ohne Trumeaux , alle Aften Stühle , Etagere « , Hand »

tuchhalter , Näh - und Ripptische , sowie eomplete Eß ' ,
e Wohn - , Schreib - und Schlafzimmer - , sowie Salo « .

Eiuricht « « ge » in schwarz , Rustbaunh blank , Eichenholz re .
- ----

H . Markloff , 15 Manergaffe 15 .

Marktberichte .

Limburg , 11 . Juni . ( Fruchtmarkt .) Die Preise stellten fichr
Rotber Weizen 16 Mk . 75 Pf ., weißer Weizen 16 Mk . 40 Pf . , Korn 12 Mk .
50 Pf . , « erste 9 Mk . 50 Pf . , Safer 8 Mk . 55 Pf .

Mainz , 13 . Juni . ( Fruchtmarkt . ) Trotz dem außerordentlich
günstigen Stande der Getreidefelder , sowie der großen GeschüftSstille
blieben die Preise für Brodfrüchte auf heutigem Markte vollkommen be¬

hauptet und notiren wir : 100 Kilo hiesiger Weizen 19 Mk . 50 Pf . bi »
20 Mk . , 100 Kllo hiesiges Korn 16 Mk . 25 Pf . bis 16 Mk . 75 Pf .,
100 Kilo hiesige Gerste 15 Mk . bis 16 Mk . , französisches Korn 16 Mk .
75 Pf . , russisches Korn 15 Mk . 50 Pf . bis 16 Mk . , amerikanischer Winter¬

weizen 20 Mk . biS 21 Mk ., prima norddeutscher Weizen 20 Mk .

DageS - Malender .

» ar Lebensmittel - tlntersuchungsamt Schwalbacherstraße 30 ist täglich von

Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .

Samstag den 14 . Juni .

empfiehlt C . Bausch , 35 Langgasse 35 .

1677 ,

ßeu Kl

hfn 1

W16881
168 « ^ 7—

, als : Naturell -
, Fonds - , Gla « z - undGold -

, @ tn Rlafd ) enflC
.

i67i tasteten für Wohn - und Schlafzimmer | Näheres Expedition .

zur Versteigerung . — Passende Borden
werden gratis zugegeben .

Große Parthie « in gvteu , modernen Mustern !

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ •
।

Goldfische ,

itfildöi & 9 )t (UlflfiCttCtt ♦
F ?schuetze ^

^
Eo/dfischf« tter in Büchsen und Aq » ari « m »

♦ muscheln emps . die Nordsee - Fischhandlung Grabenftr . 6 . 16825

Zwei Kätzchen sind zu verschenken Garttnstratze 28 . 16698

Dilkwurzpfiauzeu zu verkaufen Michelsberg 12 . 16704

ui » Acker Klee zu verkaufen Schwaivacherstrave 4 . 16203

Wäsche zum Bügeln in und außer dem Hause wird an¬

genommen MäuritiuSplotz 4 . ' 16764

Wasche zum Wasche « und Bügel » wird angenommen
Webergasse 48 , Hinterhaus .

__________
.

_________
16741

Beste Packlisten z . verk . Wrldelmstr . lO . Bnchdandlung . 10636

« ewerbeschule , « Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Gewerbliche
Fachschule ; Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichenschule .

Peamten -Perein . AbendS : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Geüügelrucht - Verei » . Wends 8V » Uhr : Zusammenkunft im BereinSlokale .
Kllftr - Bachverein . Abends 8 */a Uhr : Versammlung in der »Neuen Teutonia '

.
Turn -Uerein . Abends 9 Uhr : Bücher - Ausgabe und gesellige Zusammenkunft

im Vereinslokale .
Mnner -Turnveretn . Abends von 9 — 10 Uhr : Bücher - Ausgabe .

--------------------------------------------------- , WLnnrraelangverein „ Alte ilnlon “ . Abends 9 Uhr : Probe .
2pl » r rtrnÄ » ainrtolfioffott zu verkaufen . Näheres Mnuer -Suartett „ Maria " . Abend » 9 »/, Uhr : Probe .
lOWCl groye Büguyenen Adlerstraße 9 , 1 St . h . I Mttdadtner Siinger -Shar . Abends 9 -/ , « hr : Probe ,

/« ttrubänder , Gurthaudstncke , Rett - und Boge » -

? stets das Reuest « und Elegautefte in | issia
OT | ) W1 ~

♦ größter Auswahl ♦ AM
- Möbel -' VeMuf .

" W
grol ! zu billigen Preisen . T

CT¥lrt1tM . rtnfrl > 1R sind zum Verkauf ausgestellt :
-
MM

-
ThamA « T 10 MMerMsse 19 Vollständige Garnitnre « in

- ♦ Müsch , Rips und Fantasiestoff , vollständige Bette » in Ruß -

,
164 11 Webergasse 11 « A I bäum und Tannen , sowie einzelne Theile , Bücher - , Spiegel »,

, Ä Kleider - und Küchenschränke , Seeretäre , Bertieows ,
▼▼▼▼▼▼▼Schreibtische , Bnreanx , Wasch - und audere Kom -

Mragen & Manschetten
ft r x

Herren , Damen und Ander ,

Tapeten Versteigernng
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Lebensversicherungsbank LV . in Mai \
Stand am 1 . Juni 1884 : )
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Wendeltreppe , 60 Cent , breit , z . verk . Taunusstr . 10 . 136 ^
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Eduard Kräh , Marktstraße 6 .
Hermann Rühl , Karlstraße 5 .

Dl . Lugenbühl
( G . W . Winter ) ,

30 Marktstraste 20 .

Jeden Samstag
verkaufe die in meiner Fabrik

aussortirten Damen -

u . Herren - Handschuhe .

Dame « , 2knöpf . , coult . und

schwarz , ä 1 Mk . 85 Pfg . ,
Herren , lknöpf . , coult . und

schwarz , ä 1 Mk . 50 Pfg .

R . Reinfflass
Glacehaudschuh - Fabrik ,

18 « ene Colouuade 18 .

Im Auftrag des provisorischen Comitö '
s :

Gen . . Superint . Dr . Ernst . Polizei - Präsident v . Strauss .

____ __________ Schulinspector Weldert , 16759

Heute Abend : Metzelsnppe ,

S W On ^ - » fleisch , Schweinepfeffer
uno Bratwurst . 16824

MH

Mk 187 I |

Mn großer Theil der Menschheit ist einem furchtbaren Leiden
unterworfen , dem unter dem Namen Migräne bekannten
Nervenschmerz (halbseitigen Kopfschmerz , oft mit Erbrechen
gepaart ) , Kopskolik , Kopfkrampf , Gefichtsschmerz
( Uo avnlonrenx ) , rhenmattfcher Kopf - und Genick ,
tlvmerz . Man hatte bisher dagegen keine Htlfe aufzuweise »
und das damit befallene Opfer mußte , ob ein Mittel anqewendet
worden oder nicht , die gewöhnliche Zeit der Dauer dieses
Leidens und dessen Qualen aurhalten . Rach jahrelangen Mühen
habe ich es durch eine einfache Methode erreicht , dieser Leiden
gründlich und für die Dauer zu heilen . Es findet durch mein
Verfahren eine vollständige Reorganisation des » Int « und
Nervensystems statt .

llerinannBraun , Wiesbaden , Nerostraste 2 ,11 . « tage , « cke der Saalgasse , am Kochbrunnen , Vormittags
von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr zu sprechen .

Nieter Kur mache Ihnen folgende Mittheilung :
Die schrecklicher , Kopfschmerzen haben zu meiner größten Freude
LLÄ^ ^ Q^ ^ H3rt . Ebenso ist die Gemüthsstimmung und der
Schlaf bedeutend ruhiger .

Wiesbaden , den 10 . Juni 1884 .
Frau Bredanns , Feldstraße 21 , II .

- ? h« e » ^ Nachricht , daß fich die Kur außerordentlich bewährt
und

,
der Kopfschmerz haben fich gehoben

und sch fühle mich auch sonst sehr wohl .
Wiesbaden , de » 10 . Juni 1884 .

36745
_________

Fräulein Rathgeber , kleine Burgstraße 5 .

Gardinen - & RonleaiGosfe
jeglicher Art und Breite empfiehlt in reicher Wahl

Lnther - Sttstuug
Air Gründung eines Lokalvereins der Luther «Stiftuug und

Wahl von Deputirte » zur Generalversammlung werden alle ,
iür die Sache interesfiren . zu einer Versammlung

auf Montag den 16 . Jnni Abends 6 Uhr in die

Ungeladen
^ ntn Töchterschule der Louisenstraße ergebenst

Restaurant dieser
,

3 Geisbergstrasse 3 . 16769

Versichert 63,080 Personen mit . . . . Mk . 451 Mil
Bankfonds ........... uv

”

Ausgezahlte Versicherungssummen seit Er¬
öffnung ........... ns

Dividende im Jahre 1884 : 44 Prozent .
Vertreter der Bank in Wiesbaden :

elegante - Sopha , 4 Seffel billig abzugeben
WT 4 Hafnergaffe 4 .

-
WW 16815

S Holzhackerhäuschen . 55
Sonntag den 15 . Jnni bei Gelegenheit des Wett «

Rennens empfehle ich ein gnteS Glas Bier zu 15 Pf -/
« epfelweiu und ländliche Speisen .

___________
Achtungsvoll Ph . Klubberg .

Amerik . , engl . , egypt . , franz . , rnff . und türkische

Cigaretten & Tabake
empfiehlt in frischer Maare bei größter Auswahl 16817

Wilhelmstraste 42a , I fl DA4L Langgaffe 82 /
Ecke der Burgstraße . « . V) . tlOlIl

, H© otrf Adler " .
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Mittelrheinisches Musik - Fest zu Mainz
jJ am 6 . , 7 . und 8 . Juli 1884 t « der « eue « Stadthalle .

„ « olifteu : Frau Marie Wilt , Kaiser ! . König ! . Kammersängerin in Wien ( Sopran ) , FrI . Hermine Spies , Concert -

fänaetin in Wiesbaden (Alt ) , Herr Emil Götze , Opernsänger in Köln ( Tenor ) , Herr Josef Staudigl , Großherzogs . Bad .

, Kammer - und Hos - Opernsänger in Karlsruhe ( Baß ) , mit einem Chor von 1100 Sängerinnen und Säugern und einem

Orchester von 150 Künstlern unter Leitung des Herrn CaprllmeisterS Friedrich Lux .
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Sonntag de « 8 . Inti 1884 Nachmittags 5 Uhr : |

Erstes Concert .

Ouvertüre „ gur Weihe des Hauses
" von L . van Beethoven .

MesfiaS
"

, Oratorium von G . F . Händel .

Generalprobe : Samstag den 5 . Juli Nachmittags 3 Uhr .

Montag de « 7 . Jnli 1884 Nachmittags 5 Uhr :

Zweites Concert .

1 ) Oaserture zu „ Emyrnthe
" von . . . C . M . v . Weber .

2 ) Der 23 . Psalm , sür Frauenstimmen , von F . Schubert .

3 ) „ Coriolan "
, Scene für Männenchor , Soli

urd Orchester von ..... Friedrich Lux .

4 ) Synphonie in B - dur von R . Schumann .

5 ) „Triumphlied
" für 8stimmigen Chor und

Orchester von I . Brahms .

Seneralprobe : Montag den 7 . Juli Vormittags 9 Uhr .

Dienstag den 8 . Jnli 1884 Nachmittags 4 Uhr :

Drittes Concert .

I . Abteilung .
1 ) Ouvertüre zu „ Die Zauberflüte

" von
2 ) Arie aus „ Oberon " von
3 ) Preislied aus „ Die Meistersinger

" von
4 ) Chor .
5 ) Arie aus „ TituS " von
6 ) Arie aus „ Faust

" von . . . . .
7 ) Orgelsolo ( Herr Lux ) .

W . A . Mozart .
C . M . v . Weber .
R . Wagner .

W . A . Mozart .
L . Spohr .

8 ) Chor .
“ • Abtheilnng .

9 ) Duett für Alt u . Baß aus „ SemiramiS " G . Rossini .
10 ) Duett für Sopran und Tenor aus

„ Die Jahreszeiten
" von . . . . I . Haydn .

11 ) Quintett aus „ Die Meistersinger
" von R . Wagner .

12 ) Halleluja - Chor aus „ Messias
" von . G . F . Händel .

Generalprobe : Dienstag den 8 . Juli Vormittag « 91/ « Uhr .

HT Preise der Plätze für Coucerte « nd Generalprobe « :
"

WS
a) für die 8 Coucerte zusammen : Balkonloge 30 Mk ., reservirter Platz 30 Mk ., Seitenloge 1 . Reihe 25 SRI . , Sperrsitz
20 Mk ., numerirter Platz 15 Mk , Seitenloge 2 . Reihe 15 Mk . , Seitenloge 3 Reihe 12 Mk . , Seitenloge 4 . Reihe 10 Mk . ;
b ) für ein einzelnes Coueert : Balkonloae 12 SRI , reservirter Platz 12 Mk . , Seitenloge 1 . Reihe 10 Mk ., Sperrsitz 8 Mk . ,
numerirter Platz 6 Mk , Seitenloge 2 Reihe 6 Mk . , Seitenloge 3 . Reihe 5 Mk . , Sritenloge 4 . Reihe 4 Mk . , Stehplatz 3 Mk . ;

c ) für jede Generalprobe 3 Mk . , ohne Unterschied der Plätze .

Die Eintrittskarten werden in Mainz im BereinSlokale der „ Liedertafel "
, Theatergeböude links ( 1 . Stock ) , verkauft . Aus -

witzige schriftliche Bestellungen sind unter Beifügung des Betrages an den Präsidenten des Fest . Comite ' s , Herrn Commerzien -

tati ; Preetorius in Mainz , zu richten . Ve ?kaust stellen von Karten befinden sich in in Edmund

Bodrian ’
s Hos - Buchhau - luug , 27 Langgasse 27 , und in Frankfurt a . M . bei Herren

Bteyl & Thomas , Musikalienhandlung , Zeil .
Die „ Hessische LudwigSbahn

" und die „ Pfälzische Bahn
"

gewähren den Corcertbesuchern Fahr - Vergünstigungen .

300 Ftas Fest - Comite .

Den Empfang einer großen Sendung 16024

W
* Elsässer Zeugstoffe ,

" W
a!8 : Mousselin de Laine , Satin , Satin brochi , Battist , Sicilieuue , alle Arten Katt « « , Chemises , Medium ,
Damaffd (durchbrochen ) , alle Arte » Möbelstoffe re . , sowie Sommer - Stoffe für Herren - und Knaben - Anzüge , welche
persönlich aus den ersten Fabriken des Elsaß auf Lager gekauft habe , beehre mich ergebenst anzuzeigen .

Ae Schwarz , Kirchgasse 45 ( Ecke Mauritiusplatz ) ,

W
*

Elsässer Zeugladeu .

Spezialität 8 ^
*"

Reste «
in allen Arten Trauerstoffe « , nni , damascirt und gemustert . « ach Maust « « d Gewicht .

Küfer - Fachverei « .

Heute Abend 81/ » Uhr : Versammlung in der

- Neuen Teutonia "
. Der Vorstand . 16782

Versammlung .

Diejenigen Württemberger , welche gesonnen sind , dem
•Mt zu gründenden „ Schwaben - Verein “ beizutreten ,
Arden ersucht , sich zu einer Besprechung auf Moutag de «
16 « d . Mts . Abeuds 9 Uhr im „ Anker "

, Neugasie ,
Mustnden . Einige Württemberger . 16730

Eine eifer « e Kind erb ettstelle zu verk . TammSstr . 27 . i4S7v

Wiesbadener Turn - Gesellschaft
.

Morgen Souutag Vormittags 11 Uhr :

Abfahrt mit der Hess . Ladw . - Eisenbahn zum

tw | Gauturnseste nach Idstein .

Recht zahlreiche Betheiligung unserer Mit -

glieder ( Vereinrkleidung ) erwünscht .

325
________

Der Vorstand .

Bibliotheke « und einzelne , gute ältere , wie neuere Werke

kauft Isaac St . Goar , Buch - und Antiquariats - Handlung «

Rostmarkt 6 in Frankfurt a . M . ( No . 5805 ) 314
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Samstag , 14 . Juui . 139 . Vorstellung .
Zum Erstenmal «

Aas Kraulern von Aubignß .

Lustspiel in 3 Akten von Wilhelm von (ge ' ni .
In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :
Ludwig XIV ., König von Frankreich u . Navarra
Maria Theresia von Spanien , seine Gemahlin
Vicomte vom St . Dizier , 1 . . . .
Graf von Guiche , I Cavaliere . . . .
Marquis von Chatillo » , [ am Hofe . . . .

Berzog
von Aubignö , J

erzogin von NoailleS , Ober -Hofmeisterin der
Königin ............

Jeanne von Mondtadet , I Ehrendamen der . .
Claire von Cendrö , I Königin . .
von Azincomt , ) Offiziere bei den Garden
von Saint Vallee , s des Königs .

Anfang 1 , Ende io Uhr .

Sonntag , 15 . Juni : Gioconda

Herr Beck .
Frl . Wolff .
Herr Köchy .
Herr Reubke .
Herr Neumann .
Sri . Hell .

Frl . Widmann .
Frl . Lipskii
Frl . Butze .
Herr Rudolph .
Herr Dornewaß .

Hofdamen und Cavaliere . Pagen . Lakaien .
Ort der Handlung : Das Königliche Lustschloß Fontainebleau .

( Das Stück spielt an drei aufeinaudersolgenden Tagen .)

Die Rhein - Uire .
Ein Tauzmärchen in 1 Akt und 3 Bildern von Annetta Balbo .

Mufik von Josef MiroSlaw Weber .

m _ . Personen :
. . . . . . . . . B v . Kornatzki .

draut . ........ Frl . Burow .
Elsbeth , ein Bauernmädchen ....... Frl . Funk
Eine Nixe ............. Paula B -thge .
Gn Gnome ............. Herr Schneider

Edelfrauen und Ritter . Pagen , Herolde , Jäger , Sölduer
'

Landleute , Nixen , Gnomen rc .
Borkommende Tänzer

Im 1 . Bild : 1 ) Walzer , auSgef . von B . v . Kornatzki u . Frl . Funk
2 ) Grnppirnngen und ländlicher Tanz , aus -

« vom Corps de ballet .
>« j , ausgef . von P . Bethge u . 6 Kindern .

ZM 3 . Bild : 4 ) Pa « de deux , ausgeführt von B . v . Kornatzki
und Frl . Funk .

5 ) Walzer , ausgeführt von den Frls . Funk , Harrich .
Heill II ., Köppe , Bayer und Schreiber .

6 ) Tema con variazioni i
a . Gnomenscene , ausgeführt von 6 Kindern .
b . Alla Poiacca , getanzt von B . v . Kornatzki .7 ) Finale , ausgef . vom gesammteu Ballet - Personale .

8 ) Apotheose .

Lokales und Provinzielles .
* ( Für st en - Zusammenkunft .) Der . Berliner Börsenzeitung "

zufolge soll in unserer Stadt in nächster Zett eine Zusammenkunft zwischen
unserem Kaiser , dem König und der Königin von Dänemark und dem
König von Griechenland stattfinden .

* ( Ihre König ! . Hoheiten der Prinz und die Prinzessin
von Wales ) und Höchstderen Prinzesfinnen - Töchter reisten gestern Nach -
mtttag 5 Uhr 17 Min . mittelst der Rheinbahu nach England ab .

von Hülsen ) , General -Intendant der
söni6l . Schauspiele , . ist am Donnerstag Abend hier angekommen und im
. Hotel Mock abgestregen . Herr von Hülsen wird 3 Tage hier verweilen ,

den wegen Beleidigung schon mehrmals vorbestraften Handelsmann
2 “ I “ 8 S, ®

» Jg ' angeklagt abermals wegen Beleidigung
und zwar des . Stationsvorstehers Peter Letter , früher zu Camberg , der¬
malen in Alsheim ( bei Lffthoftn ) und des Stationsdieners Johann Hild
m Samberg . Wegen angeblicher Verweigerung eines bedeckten Viehwagens
reichte der Angeklagte bei der Spezial - Direetion der Hessischen Ludwigsbahn
in Main , eine Beschwerdcschrtst über die Bahnverwaltung in Camberg
ein , worin er die beiden Genannten dadurch beleidigte , daß er sich äußerte

«dieselben handelten dienstwidrig , weil et ihnen keine Trinkgelder mtfo
spendire "

. Diese Behauptung ist nicht erweislich wahr . Der AngeklaL
hat nun versucht , den Beweis der Wahrheit anzutreten und hat dieserW
einen ganzen Apparat von Zeugen vorgeladcu . Doch wurden alle gegen
die Dienstführung des Stationsvorstehers V . geschleuderten Einwürfe voll¬
ständig durch Letzteren widerlegt und bewiesen , daß V . im ganzen Umfanoe
seiner Dienstvorschriften gehandelt und Alles gethan habe , was er ihn »
wußte , so daß nicht das Geringste übrig blieb , waS den V . irgendwie be¬
rsten könnte . Mit Rücksicht auf die mehrfachen wegen Beleidigung erfolgte
Vorstrafen des Angeklagten beantragte der Herr Staatsanwalt eine Go
fänguißstrafe von 2 Monaten . Der Gerichtshof erkannte jedoch nur auf
eine Geldstrafe von 75 Mk ., welcher im Nichizahlnngsfalle für je 5 Mk,
einen Tag Gefängniß snbstituirt werden soll . In den Motiven des Urtheür
war angeführt , daß die Beleidigung nicht so schwer sei , wie die früher
bereits geahndeten ; zudem habe der Angeklagte in einer Schrift , welche er
zur Wahrung berechtigter Interessen abgefaßt habe , sich zur Be¬
leidigung hinreißen lassen ; deßhalb sei nochmals von einer Befängniß -
strafe abgesehen und auf eine Geldstrafe zu erkennen gewefen . —
Dem bisher unbestraften Oeconomen Johann Philipp D . von Orleu
war von Seiten des König ! . Verwaltungsamts ein Strafbefehl , auf 6 Mk.
lautend , zugestellt worden , weil er am 15 . Februar I . I . Abends 63/ < Uhr
an seinem von Neuhof nach Orlen fahrenden Fuhrwerke eine brennende
Laterne nicht angebracht hatte . Auf seinen Einspruch hin erkannte das
König ! . Schöffengericht zu Wehen unter Aufhebung des Strafbefehls und
Niederschlagung der Untersuchungskosten , daß D . von der wider ihn
erhobenen Anklage freizusprechen , weil als erwiesen zu erachten sei , daß
der Angeklagte an dem fraglichen Tage eine Laterne gehabt , daß aber der
Wind und das Schneegestöber an dem fraglichen Abend ihm zweimal das
Licht ausgelöscht habe . Gegen dieses Urtheil ist von Seiten der König !.
Staatsanwaltschaft die Berufung angezeigt worden . Die König ! . (Straf -
lantmer überzeugte sich von der Schuld des Angeklagten und verurthetlte
ihn unter Aufhebung des schöffenaerichtlichen Urtheils wegen Uebertretuu ,
des > 8 . 3 und 4 der Regierungs -Verordnung vom 31 . Mai 1883 zu einer
Geldstrafe von 2Mk . event . zu 1 Tage Haft und in die Kosten der Unter -
suchung . - Die gerichtlich geschiedene Ehefrau des Joseph K ., Amalie
Aeb- E .. wegen Diebstahls in dem Jahre 1880 bereits mit zwei Monaten
Gefängniß vorbestraft war von dem König ! . Schöffengericht dahier durch
Urtheil vom 29 . April wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt mit
14 Tagen Gefängniß bestraft worden . Gegen diesen gerichtlichen Entscheid
meldete ste die Berufung an . Als der Schutzmann Dietrich nämlich - um
die Sache kurz zu erzählen - am 29 . Februar l . I . Abends nach 10 Uhl
eine i» Begleitung der Angeklagten befindliche Person wegen Uebertteimig
fittenpolizeilicher Vorschriften festnehmen wollte , zog die angeklagte A . S .,
auf « ne derartige Begegnung gefaßt und zur Abwehr vorbereitet , ihre Hand
aus dem Muff und warf dem Schutzmann Sand , den sie mit sich führte ,in ' s Gesicht , so daß dieser eine kleine Weile brauchte , um Gesicht und Bart
von dem Sande zu befreien . Dennoch gelang es den Beiden nicht , zu ent -
komm « . Als nun der Schutzmann wegen dieser That die Hand nach ihr
ausstreckte , schlug sie ihm mehreremals mit der Faust in ' S Gesicht . Sii
hat durch diese Handlung dem Schutzmann D ., und zwar einem zur Aus¬
übung von Anordnungen und Befehlen der Verwaltungsbehörde berufene «
® c° mtcn , in der rechtmäßigen Ausübung seines Amtes durch Gewalt
W ' derstand geleistet . Da die heutige Beweisaufnahme keine Momente fürdie Unschuld der Angeklagten zu Tage fördert - , wies die König ! . Straf -
kammer die Berufung unter Verurtheilung der Angeklagten in die Koste »
° “ ^ Sr Instanz zurück . — Durch Urtheil des König ! . Schöffengericht «

wurde der Kellner Wilhelm Fr . von hier und der Fabrik »
? ^ ^^ Emil H . von Idstein wegen nächtlicher Ruhestörung im Laust
besAebruar d . I Ersterer zu einer Geldstrafe von 10 Mk . event . zwei

Aer dreitägigen Haststrafe verurtheilt . Beide
legt « gegen dieses Urtheil die Berufung ein . Diejenige des Kellners Fr ,

b
(eutiflevn Termine unentschuldigt ausgeblieben ist , wurde koste «»

Bm6 .Seo ; ber SabrUarbeiter H . indeß , welcher seine Unschuld
Ä <.n,5,to» L3rCäflcn vachzuweisen vermochte , wurde von der wider ih «
erhobenen Beschuldigung kostenlos freigesprochen .

Novelle zum Stempelsteuer - Gesetz . ) Delegirst
§ ^ i M

£ammrCtn Dillenburg , Limburg und Wiesbaden sind am
IhjS " " ’

re !r rusammengetreten und haben sich in diesem Betreff zu nach »
M °Äer Eingabe an den Bnudesrath geeinigt : « Hoher Bundesrath !

in s.
bc8 bem bohen Bundesrath zugegangene «

m . ÄAkwurfS . bett . Abänderungen des Gesetzes wegen Erhebung der

. » ^ EMerefleu des Handels , der Industrie ,
Bnh,m Äe und der Landwirthschast , falls sie Gesetzeskraft erlangten , in

» ÄJ ? 8! beeinträchtigen geeignet sind , haben die ehrerbietigst unter «

TtpfpnM ? Handelskammern veranlaßt , zu einer Berathung darüber durch
te ^ utieK ” • ? kfeIbS baden in Folge dieser Berathung

dem hohen BnndeSrath das Nachstehende ehr « «

baa fflebÄnm86? " die Erfahrung gelehrt hat , daß die durch

toPh ^ h, . r * bM? k 18S bervorgerufeneu vielfachen Unsicherheitend ? E di ^ Kbe handhabenden und controlfrenben Landesbehörde «

ftn ?h ^ Cfle beseitigt worden sind , Hai der deutsche Handels »

^ wählend des fast nunmehr 3jährigen Bestehens des Gesetzes in u »»
Wigen Eingaben und durch zur K - nntniß der Behörden gebrachst
h; Ä2etmJ8te, ? nfl/il Ausdruck gegeben , die Verwirrung , welche bur » .
ttidA ^ -Ä 8e^ afLePrto0lbê auf « tsetzlichem Wege durch authen »

s- « ,,^ ? ?. ? »
£ A ° u der vielen unklaren und die verschiedenartigste Aus '

rc8£ r‘8i ^ lassenden Bestimmungen dieses Gesetzes , beseitigt zu sehen . Dst
Erwartung war gerechtferttgt . daß die Staatsregierung in 8 ? «
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t auf

des . gewerbsmäßigen CharacterS
eines bestimmten einzelnen Geschäfts " und von noch anderen . In An¬
betracht der seit dem Bekanntwerde » des vorliegenden Gesetzent¬
wurfs hervorgetrctcne Thatsache : daß sich der gesawmte Handels - und
Gewerbestand Deutschlands eiumüthig gegen die dem Entwurf zu Grunde
liegenden Prinzipien ausgesprochen , indem er darlegt , daß die Ver¬
wirklichung desselben nicht nur eine sehr bedeutende Vermehrung der

i Fr ,
osten -
schuld
r ihn

egirte
d ani

s
genen
l d«
ustri -,
en, in
intet «
durch
thung
ehr « "
durch
h -ite«
ördeN
ndelS «

n un «

rächte

AuS «
Di «

Bfl «

»eg-«
voll ,

fange
ihn «

ie Be>

7a <6 vorheriger Berathung mit Sachverständigen eine Re -

larmirung deS Stempelgesetzes herbetführen werde . Statt einer solchen
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zur Zeit auf Handel , Gewerbe und Laudwirthschaft liegenden Steuerlast
bedeute , sondern daß er auch in seiner Gesammtheit eine Reihe durch¬
greifender directer und indirecter Erschwerungen

"
des Geschäftsbetriebs

für den Handel und die Industrie , welche sich eben erst von einer langen
Reihe von Jahren dauernden KrisiS zu erholen begonnen , sowie eine
erhebliche Verringerung der Coucurrenzfähigkeit Deutschlands auf dem
Weltmarkt in sichere Aussicht stellt , glauben wir der bestimmten Hoffnung
Ausdruck geben zu dürfen , daß der Hobe Bundesrath dem Gesetzentwurf ,
Wie er vorliegt , seine Zustimmung versagen werde . Die Delegirteu der
Handelskammern von Wiesbaden , Limburg und Dillenburg . Au den
hohen BundeSrath des deutschen Reichs in Berlin .

"
* (Zum morgigen Wettrennen ) sei besonders darauf aufmerk¬

sam gemacht , daß der Rennplatz nur von den Tribünen und Stehplätzen
aus zu übersehen ist . Sämmtliche Wege zum Adawsthal , auch die Ueber -
gangrwege . werden polizeilich abgesperrt , um Collisionen der Pferde mit
dem Publikum zu vermeiden . Der einzige Zugang zum Rennplätze befindet
sich an der Aarstraße ( rechts ) vor dem Adamsthaler Hof . Für Wagen ist
ein durch ein Plakat deutlich kennbar gemachter Fahrweg ( Schneißenweg )
rechts der Aarstratze durch den Wald hergestellt . Derselbe darf nur von
Wagen benutzt werden , welche mit besonderer Wagenkarte k 5 Mk . ver -
w " Jjnb . Für jede Person im Wagen ist außerdem eine Tribünenkarte
16 Mk . erforderlich . Reiter haben eine Tribüneukarte k 5 Mk . zu lösen
und benutzen denselben Weg wie die Wagen . Die Abfahrt vom Wagen -
Platze nach Schluß der Rennen geschieht am großen Zelte vorüber in
der Richtung nach dem Adamsthaler Hof zu , wo ein besonderer Weg zur
« dsohrt im Anschlusie an die Aarstraße hergestellt worden ist . Fußgänger
(Inhaber von Karten für I . Tribüne , II . Tribüne und Stehplatz ) benutzen
Men besonders hergestellten und durch Plakate (Tribünenwegj bezeichneten
« eg etwas näher dem Adamsthaler Hof zu . Wagen ohne besondere
^ agenkarte haben ebenfalls an diesem zweiten Wege ( auf der Aarstraße )
zu halten und müssen die Insassen der Wage » gleichfalls diesen einzigen
WMnger -Weg benutzen . Um dem Publikum jeden Aufenthalt vor dem
Mnplatze zu ersparen , wird dringend gebeten , die gewünschten Karten
Mrr lösen zu wollen . — Die Nennungen für das Rennen sind

zahlreich eingelaufen . Zum ersten Rennen sind bis jetzt 11 Pferde ,
9 Pferde , zum dritten ( große Steeple - Chase ) 14 Pferde und

!? “ vierten Rennen 9 Pferde angemeldet . Seitens hiesiger Bürger und
MAutereffenten wird der zweite Preis nebst Ehrenpreis ganz allein
Sur * werden . Letzterer besteht in einem prachtvollen Trinkservice (Tablette ,
M * und sechs Gläsern ) in Edel -Metall und getriebener Arbeit . Auch
(Sf . nt5aä8 . ie ^ cr DamenpreiS ist aus den Kreisen der Damen hiesiger
? ^ ,Auft . für die große Steeple - Chase gestiftet . Ihre Mitwirkung in dem

zugesagt : Herr Regierungs -Präsident v . Wurmb , Herr
MLreiherr v . K e y s e r l i u g k , Herr Polizei - Präsident vr . v . S t r a u ß ,» « - Erster Bürgermeister vr . jur . v . Jbell , Herr Rentner Julius
£ Hnoop , Herr Gutsbesitzer Cramer , Herr Rentner H . v . Köpp en ,
X« * Rentner Lothar v . Köppeu , Herr Rentner Arthur de Wecrth ,« err

^
Rentuer I . Hantel und Herr Rentner Poths - Wegeuer .

batt - n
h *u sollen wir morgen wandern ? ) Die sehr zweifel -

SBentn . ttieru ” 08ber ^ 6ItnWe des verflossenen Sonntags werden wohl nur
hanSL “

» veranlaßt haben , die empfohlene Wanderung nach dem
athiSn ?«

c^ - e *n anzntreteu . Um so lohnender dürste unter dem ein -

6nnnt „ „
n ^ emperatnrumschwung nun die Parthie dahin morgen zum

fefttfi *
8

u
"

t
n *,

toD zugleich unsere wackeren Turnerschaareu zum Gau -

lieaMih ?» zweifeln auch schon au « diesem uns so nahe«enden Grunde nicht , daß die Feststadt der Zielpunkt recht vieler Touristen

* unb — —t » - , --
ihn tuns nach vorgängiger Bearbeitung ui

, daß de» . sonstigen Anschaffungsgeschäfts /

göiung M aber der Handelsstand durch den neuen Gesetzentwurf mit

ttaer alle TranSactionen des gefammteit geschäftlichen Verkehrs ein »

libließenben Geschästssteuer , sofern dieselbe die in dem Entwurf bezeichnete
Löbe erreicht, überrascht worden , ohne daß man eS für nöthig gehalten
Me aus den Kreisen des Handels und der Industrie Gutachten darüber

in hören . Wäre dies geschehen , so hätten unmöglich Bestimmungen in

dem Gesetzentwurf Aufnahme finden können , tote bie unerhörten Control -

waßregeln durch die sogenannten Steuerbücher und die monatlichen
- um Revisionen , welche vom Geiste des stärksten Mißtrauens gegen alle mit
> M her neuen Steuer zu belegenden Personen getragen , das Ehrgefühl ge -

ihellr aibteter Kreise der Handelswelt in der empfindlichsten Weise zu verletzen
rühei und zugleich dazu angethan sind , in die Geschäftsführung und Geschästs -

he et geheimnisse in durchaus unzulässiger Weise eiuzudringen , ebensowenig auch
Be < die Abwälzung der Beweislast vom Vertreter des Staates auf den ver -

gniß - meintlichen Defraudanten . ES wird nicht in Abrede gestellt werden können ,
. - daß außer diesen schwerwiegenden Nachiheileu durch den vorgeschlageneu
rlen BestenerungsmoduS und die Höhe der Steuersätze das gesawmte geschäst -
; M liche Leben in der empfindlichsten Weise beeinttächtigt unb bte Concurrenz
i Uhr mit bem Auslande außerordentlich erschwert würde . Auch die Vielbeklagten
nende Unklarheiten in dem Gesetze vom 1 . Juli 1881 werden durch den neuen
e das Gesetzentwurf nicht beseittgt , vielmehr durch neue von noch größerer Trag¬

weite ersetzt werden ; dies gllt von den Begriffen der . zur Weiterveräuße -
" ’ “ ' "

und Verarbeitung bestimmten Maaren, "

werden möge , welche eS vorziehen , statt der im Ganzen wenig bietenden

Eisenbahnfahrt den Weg dahin über unsere TaunnShöhen zu nehmen . —

Zn anderer Richtung möchten wir die Aufmerksamkeit unserer Touristen
wohl auf das von hier au » immer noch recht vernachlässigte , nuS benach¬
barte linke Rbeinnser zulenken . Obwohl deffen landschaftlichen Reize
auf den ersten Anblick hin gar gewaltig hinter unserem Rheinufer zurück -

zustehen scheinen - und in bet Thai auch gegenüber unserem reben » und

walddurchschlungenen rheinischen Gau au einer gewissen Monotonie leide » ,
so verhehle man doch nicht , daß gerade von dort aus der Rheiugau sich
umfassender unb ungleich schöner reprSsentirt , wie von unseren Höhen .
Wie prachtvoll nimmt sich ber gewaltige , ununterbrochene Bergkamm aus
vom Kellerskopf bis zum Niederwald , wie funkeln unter seinem
schützenden Dach alle diese traulichen Dörfchen und Plätze mit ihren viel¬

verheißenden Namen , wie malerisch schließen die Felswände am Ehren -

f eis das großartig aufgerollte Bild ! — Unter den hervorragenderen uns

zugewandten Höhepunkten daselbst : Leniaberg , Waldecke . Ocken¬
heimer Höhe ( Jacobskapelle ) möchten wir nun gerade dieser letzteren
Parthie eindringlich das Wort reden . Dieselbe beginnt bei der Station
Oestrich - Winkel - sollte richtiger Mittelheim heißen . Eine fett
Kurzem erst in Thätigkeit getretene sehr willkommene Dampf führe
führt uns im Nu nach Freiweinheim hinüber ( . Pfalz

"

ganz vorzüglich ) , von wo die geradlinige Chaussee sich In daS
Land hineinzieht . Nach zwölf Minuten am Waldsanm rechts ab
und dann gleich wieder links fehr schöner Weg durch Kiefernwaldung
und bann abwechselnb offenes Feld und wieder Wald . Den ansehnlichen ,
an der hessischen Ludwigsbahn liegenden Ort GaualgeSheim ( Eisen¬
bahnstatton , „ Kaiser " vortrefflich ) , zwischen Gaualgesheimerkopf
und Ockenheimer Höhe ( letztere rechts ) , erreichen wir nach weiteren
’ /a Std . , also von Freiweinheim aus in einer kleinen Stunde . Von hier
führt der weitere Weg erst durch ein anmuthiges , mit vielen Mühlen auS -
gestattetes Thal , und bann von ber Chaussee rechts abbiegeud und all »
mälig steigend , in stark3/ « Std . nach dem Laurenziberg ( Oeconomie )
und weiter dem Hörnch en , dem höchsten Punkte des festnngsartig aus
der Rheinebene hervortretenden Ockenheimer Hügellandes ( birect von
Gaualgesheim hinauf nur durch Führer ) . Von hier sowohl wie von der
*/ < Stündchen tiefer liegenden Jacobs - Kapelle genießt mau die oben
erwähnte kurz skizzirte , wirklich entzückende Aussicht , die durch den Umstand ,
daß wir der Binger Felspsorte ein gutes Stück näher als auf dem
Leniaberg oder der Waldecke ( Gaualgesheimerkopf ) sind , diese letzt¬
genannten Punkte an malerischem Effect weit übertrifft . Von der Kapelle
steigt man am Besten nach dem lieblichen Ockenheim hinunter unb er¬
reicht von hier aus in leicht 1 -/ » Std . über Kempten den RochnSberg ,
einen Glanzpunkt am Rhein , dem wir uns bei einer anderm Wanderung
eingehender widmen werden . Marschzeit von Freiweinheim ab 4 kleine
Stunden . Also nicht gezaudert , freundlicher Leser und liebenswürdige
Leserin , setze Deinen Fuß auf das linksrheinische Gebiet , deffen Schwelle
Du bei Freiweinheim überschreitest . Hier ist von keinem Klettern oder
gar „ Rennen " die Rede , hier kannst Du in gemächlichster Weise die Schön¬
heiten der Natur schlürfen , unb sollte ja der Sonne versengende Gluth
ihre Wirkung auf Deine schmachtende Kehle nicht verfehlt haben , so wird
der Pfälzer Tropfen , den Dir die freundliche Wirthin in Freiweinheim
wie Gaualgesheim , oder gar das stolze Hotel auf des Rochus
Bergen - Rücken credenzt , Dich gar bald in eine wonnigere Stimmung versetzen .

* ( Militär - Personalie .) Das „ Militär -Wochenblatt " meldet :
vr . Herrmann , Unterarzt vom Hess . Füs . - Regt . No . 80 , mit Wahr¬
nehmung einer bei dem gedachten Regiment bacanten Assistenz - Arztstelle
beauftragt .

* ( Feldgericht .) An Stelle des wegen Krankheit auf sein Ansuchen
entlassenen Feldgerichtsschöffen CarlHabelistder Land Wirth Wilhelm
Kraft dahier zum Feldgerichtsschöffen für bie Stadt Wiesbaden ernannt
und als solcher vom König ! . Amtsgericht Hierselbst verpflichtet worden .

* ( Der Frohnleichnamstag ) wurde von der hiesigen römisch -
katholischen Gemeinde in herkömmlicher Weise gefeiert . Die Vormittags
ftattgefunbene Prozession nahm bei schönstem Wetter den besten Verlauf
und zählte ihre Theilnehmer nach Tausenden . Nachmittags war unter den
Eichen Militär - Concert veranstaltet worden und der „ Katholische Kirchen¬
chor " sang dort einige frische muntere Chöre , eine angenehme Unterhaltung ,
zu der sich das Publikum ebenfalls in überaus großer Zahl etnfanb .

* ( Concert . ) Das vom „ Wiesbadener Musik - und Gesangverein
"

am Frohnleichnamstag auf dem . Dreikönigskeller
" unter Leitung seines

Dirigenten , des König ! . Kammermusikers Herrn C . Hch . Meister , ver¬
anstaltete Vocal - und Jnstrumental - Concert war sehr reichlich besucht und
nahm einen gelungenen Verlauf . Alle Programmnummern wurden präciS
und geschmackvoll vorgetragen und vom Publikum mit lebhaftem Beifall
begleitet . Dem Vorstand des Vereins ist an Ort und Stelle wiederholt
der Wunsch ausgesprochen worden , recht bald wieder ein derartiges Concert
zu veranstalten .

* ( Touristisches . ) Die vom „ Wiesbadener Rhein - und TauuuS -
Club " am Sonntag den 8 . Juni projectirt gewesene , wegen des ungünstigen
Wetters verschobene V . Hanpttour pro 1884 : Feldberg - Saalburg - Homburg
gelangt morgen Sonntag den 15 . Juni c . zur Ausführung . Abfahrt
Morgens 7 Uhr 40 Min . mit der Taunusbahn , Ankunft in Cronberg
ca . 10 Uhr . Von da ab Fußmarsch bis Homburg , zusammen ca . 5 Stunde » .

* ( TaunuS - Clnb .) Die programmmäßig für Sonntag den 15 . Juni
festgesetzte fünfte Haupttour ber hiesigen Section beS „Taunus - Club " nach
der Bergstraße wird wegen des an diesem Tage hier stattfindenden Wett¬
rennens erst am Sonntag den 22 . Juni zur Ausführung kommen . Auch
dürste bis dahin die Witterung sich günstiger gestattet haben .
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ra - ' - , - - " Ruppel ,
sche Haus Kranzplatz 1 ist

Kauft ttiib Wissenschaft .
Schauspiele .) Uebermorgen - Montag - bt

§n
“aS ”

*
bte 3R !t8lob5f des Königl . Theaters am Gärtnerplatzt

M nv
*
g .cUun er Leitung des Königl . bayerischen Hofschauspielers HeniMax Hofpauer mit dem Volksschauspiele „ Ser Herrgottschnitzer im

Slminerßau ihr Gesammt -Gastspiel an unserer Bühne .
8

Dasselbe vd !
außerdem noch die bayerischen Volksstücke „ Der Prozeßhansl ^ „ Im L
Uagstuberl und „ Tie Z '

widerwurz ' n "
umfassen . H . Dohm widmet ^
deren jüngsten Gastspieles in de

Reichshauptstadt im „ Kladderadatsch das nachstehende Posm :
„ Natur und Kunst ! Des ächten Mime » Sendung
Ist , daß sein Spiel natürlich er entfalte ,

8

Dah er - dies ist die höchste Kunstvollendung ,Die Kunst vollendet zur Natur gestalte .
Ihr Münchner seid gelangt zum höchsten Ziele ,Und Lob und Beifall lohnt Euch ohne Glichen . —
Das nenn ich Kunst ! — Es muß ja Eurem Sviele _

_________
Der „ Schnitzer "

selbst zu höchstem Ruhm gereichen ! "

Lehrer ernannt und Fräulein Margarethe Litzendorf mit Settel
der zweiten Schulstelle an der Elementarschule daselbst vom 1
° b beauftragt . - Die Lehrerin Fräulein Anna Mies zu RauÄ
wurde mit Versehung der Lehreriunenstelle zu Eltville vom in ?
ab beauftragt .

*■«
* ( Rettuugsprobeu .) In Frankfurt a . M . hat dar s » . ,

beschlossen , in jedem Vierteljahr zwei Vroben abzuhalten wdie Schüler be eintretender Feuersgefah ! ihr ? Klassenzimmer zu verlaßevent . zur Rettung des Gebäudes betzutragen haben . Das GrundpMd °r Uebung besteht in einem geregelten klassenweisen Verlassen Z
tzvcyuiyauses . ™

n
& Ankuüpfend an die Mittheilnng von vorgestern sei

daß Herr Hubert Schandua auch schon fett Bestehen der
„ SBie8babcner Turn - Gesellschaft " Letter von deren Gesangsabtheilung ist .
„

+ U ^ 1 °^ 9 ° /ur Geisteskranke re.) Da Geisteskranke öfter erst' ° u « rreLeit nach erfolgter Erkrankung der Heil - und Pflegeanstalt auf
£?erflcbei ? morden sind und durch solches Versäumniß unheil -

m
ei " e. $ ^ “ « 0 bei rascher Einlieferung sehr häufig

ffff . ist , so sino von unserem Communal -Landtag , um diese
^ d ^ blenswerthe rasche llebergabe zu erleichtern , in dem Etat 2000 Mk .
Willigt worden zur Errichtung von Freistelle » für gering bemittelte

welche innerhalb der ersten sechs Monate nach einge -
t " te » er Erkrankung nach Eichberg verbracht und dort Äs heilbarerkamtt werden . Diese Freistellen werden vorläufig nur für die Dauer
ffff8 Üben Jahres verwilligt . Der Antrag muß schriftlich gestellt werden

Beifügung eines ärztlichen Ältestes mit Krankengeschichte rc . undwird von der Ortsbehorde durch das vorgesetzte König ! . Amt schließlichan ben Herrn Landes - Director befördert , welcher die Entscheidung triff ?
aufmerksam machen zu sollen , damit eintretenden

» alles von dieser humanen Anordnung Gebrauch gemacht werde , wasleider bisher noch viel zu wenig geschehe » ist .
'

h, „
e “ ° rversicherung ) sämmtlicher städtischer Gebäude bei

lauft demnächst ab und wird in Kurzemauf s Neue vom Gemeinderath vergeben werden .
itzwech seI .) Die Villa des Herrn v . Bestugeff auf der

AdolMhöhe ist durch Kauf für den Preis von 72,000 Mark in den Besitzdes Herr » Dr . Karphengst von Treuenbrietzen überaegange » . Der
Verkauf wurde durch das Immobilien - Geschäft von H

' ™ '
Romerberg 1, abgeschlossen . — Das Mahr ' sche Haus Kranzplatz 1 ist

» efife«eiBeoM* HnTtatLa e .
e 6 e£ 1 Iäufttc6r " worben worden . Der neue

rvesttzrr beabsichtigt , das Haus umbauen zu lassen .
.

* ( Der Circus Corty - Althoff ) ist gestern Vormittag zur
^fflimmten Stunde mittelst Extrazuges von Düsseldorf aus auf dem Rhew ?
bflfjntjofc bü ^ icr ein getroffen . linier beitt ^ ulouf einer oiofien
« b - Sab die stattliche KünstlergesellschK ssih

“
CßS

m !5n . n̂ren no $ Circusgebaude in der oberen Rheinstratze , wo die
Vorstellullgen heute Abend V/t Uhr beginnen werden .* ( Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter Ro 24t lieat
ün unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen

Sßunto
^

bnT M i s h
" 8-E b " z e ß .) Wir bemerken auf besonderen

Wilhelm HeeS nicht der als „ Wilh . H ." in dem

§efi? Mch
" ^ <NM " « - r -Berhanblung wegen Wurstfälschung erwähntt

* ( Erwischt .) Am Frohnleichnamstage wurden einige Individuenvon einem Schutzmann an dem Wasserreservoir abgefaßt , als sie im Begriffwaren , Sögel zu fangen . Sie hatten zu diesem Zweck Leimruthe « aus ?
Ä , $ ?6e Stenge der letzteren soll den Lurschen abgenommen

auf den Lelm
® cSmaI toaren bie Burschen selbst die Gimpel unb gingen

* (Ein Schwindler ) , der in Frankfurt a . M . in den Zeitunaen
fflS ' Vf adle Huusburschen , Ausläufer oder Commis für sein großes
kÄ «

' mffa “ 6tc boö Denienigen , welche auf eine Stelle reflectirten
H0 “ ' . Die armen Leute gaben ihre letzten Sparpfennige her , um dieCaution stellen zu können , halten aber chließltch das Nachsehen denn derGauner ging durch . Steckbrieflich verfolgt , wandte er sich bierber und
^ Ete hier unter falschem Namen , wurde aber dieser Tage verhaftet undgeschlossen unter sicherer Bedeckung nach Frankfurt abgeliefert .

8 T 0

w [
» 8 « & 68 “

ää
fi<Ö hierbei von der Unzulänglichkeit der Räumlichkeiten derselben .1 e ‘ 21 ussichten . ) Die Landleute sehen einer gesegneten
^ „

n
„

e n Produeten entgegen . Das Wetter konnte die . ganze Zeit
laut ^an , eir5 toutbe der Wunsch nach etwas Siegenber

»^ ? imr! aff *U ^ on ieine Schleußen und erfrischte das
A ^ n * ,nuau88s.

eb 8? cr ^ ei *e- Die Wiesen und Felder prangen in
Herrlichkeit u » d versprechen volle Frucht und ausgezeichnetes Futter .

Mw » ? ber unzufriedenste und der immer klagende Landmann muß jetztschweigen, nur hier und da hört man die Aeußerung : Wenu nur nickts
mehr dazwischen kommt ! " Die KartoffelndievorigesJahr

^
^zeichnet gerathen sind , berechtigen auch dieses Jahr wieder , u den schönstenH °Inungen. Das Abmähen der Wsisen hat bereits begonnen und selttn

3ru * fVn xet;kle6L8ete8 Resultat erzielt worden sein . Wenn Futter und
nnk9^ 6^ 1, ? ann werden doch auch einmal Brod - und Fleischpreise

* Äe i? Ltben -
. - wenn nichts mehr dazwischen kommt ! "

k
n

^
Dem katholischen ersten Lehrer Schmitt zu

f* rn6 L,Le “
ot u

{ eb,eIto 91 d) und zwar auf der Strecke vom Jagd -

bBgSSWffl ! £ •

Niederwalluf wurden Herr Lehrer Christian Müll ? ? zum Er ^ "

Druck und Verlag der L . Schellenverg '
scheu Hof - Bnchdruckerei in Wiesbaden .

^
/Br ' inl . ung einer altkatholische » Gemeinde .) Wie bt»

» Franks . Journ .
"

mitgetheill wird , steht in der allernächsten Zeit
Frankfurta . M . dieGründung einer altkatholischen Gemeinde bed«f* atL ;22° B -Zonen zum eintritt bereit erllärt h - 8
Buwof ReiukenS wird am Tage der Gründung erwartet .* ( Ein Act der Selbsthilfe . ) Wir lesen im „ Mainzer Tagbl .' ,
£ ' fetu « itÄ*

e^ et,rr̂ a9rcc ®
<

8 bedauerlicher Weise recht oft vorgekommn
daß pflichtvergeffene Ehemänner ihre Frauen und Kinder böswilligerwei
verlassen haben , um an einem anderen Orte auf eigene Faust ein LotstIe6en zu führen . Die Verlassenen fielen dann zumeist der öffcntli & i
^ “ Äe8effirnöffm oder hatten , wenn sie letztere nicht in Anspruch nahÄ
Eff ffoßem Elend zu kämpfen . Um gegen solche Verirrungen und die bat ®
fff die Allgemetnhett entspringenden Nachtheile möglichst anzukämpfen , hab »
ffff « roße Anzahl deutscher « rmenverbände auf Antrag der Stadt Ä
fuff a . M . sich zu einem sehr beachtenswerthen Acte der Selbsthilfe etd,
Glossen .

„ Hiernach werde » die Namen der gewissenlosen Subjeete , wM
^ aff ffl boffi ^ int Stich gelassen , gegenseitig bekannt gegeben uillebe der verbünbeten Gemeinden hat bie Pflicht , bie Flüchtigen im &tret » nfl8falle sofort aus - und nach dem Wohnort der Familie zurüÄ

weisen . Wenn diesem Schutzverbande , wie zu hoffen steht , möglichst Ä
ff chÄ - ren Industrie - und Handelsstädte beitreten und die Vorschriftmit Aufmerksamkeit und Strenge handhaben , dann wird es unzweifelbs
?„eIÄ .

t “
. 8la8me “ bcr S- s- Mch -n Befugnisse die Armencaffen wesÄ

ju enuanen .

RBCLAIÄE » .
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Für Arme rrrrd Reiche .
^ !^ n.

^ rilkraft ben Apotheker R . Brandt ' s Schweirervillen bei btt

Leber ? Gallmlew ?»
^

Rs .
Verstopfung Hämorrhoide » ? Blähung «

ffEnIetdeo , Blutandrang nach Kopf und Brust rc in « 1
" " ZfffS - ndes Schreiben : Geehrtester Herr Brandt ! ft

Erfahrungen mit Ihren Schweizerpillen gemacht hast ,
? ocht - ich mich birect an Sie für Arme meiner « emeinbe wenbeu rc A
baben

” 1
entn® bo dieselben mir so wohl getha

tSaha der allmächtige Gott unb Herr bieseS Mittel bennÄ
a (fEn,L ^ »ebeiist M . P . Pomaris , Pastor / Ockhol »

aEs wmie ahiefUM ?„
e Mc,tte den ärztlichen Urtheilm fi°!

BabenUUSft? ff. ^ o ^ <s Schild ( ftübet „ Dahlem & Schilb " ) in Wie »
baden , Langgasse 3 , abgegeben werben .

_______
( Man .- No . 9200 .) SOI

« « d Berpachtuuge « ,
Betherlignugeo , Stellen Bacauze « rc .

? " ffucen in zweckenlsprechenben Zeitung -
zur »renntnttz ber bez . Reflectantm gebracht : bie einlanfenhm rifferttf
toerben ben Inserenten int Original zugesandt . Nähere Auskunft ertheü

Anffncen - Expedition von Hudoir MoLe,
'

Jtofemaitt No . 3 . Vertreter in Wiesbaden : FLuy » « iE
$ är 6te derantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbadens

( Die hsttttge Rümmer enthält
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Circus Cor ty - Althoff .

Wiesbaden , an der Rheinstraße .130 Personen 08 Pferde

Corty - Althoff , Directoren .334

345

Otto Lommel
, Oranieiistraßc 18

, Mainzer Klaffealoofe ä 8 Mark I

übernimmt das Aufziehen von Uhren in « ine tacktrte Kinderbettstelle mit Strohsack und Matratzevvtels , Bade - und Prwathäusern per Jahr zu 8 Mark . 16452 für 2 Kinder bis zu 14 Jahren zu verk . Knchg . 14 , Hth . 16368
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Uhrmacher ( etablirt seit 1875 ) ,

^" psiehlt sich in Reparaturen von Uhren , Spieldosen rc .

zur Haupt - u . Sctzlußziehung : Hauptgewinn 100,000 Mk . in Gold .
Alleiniges Haupt - Debit F . de Fallois , Wiesbaden . Lanag . 20 .
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Tricot - Talllen
und

Tricot - Kinder - Kleidchen

Täglich : Freihandverkauf
von

Teppichen , Gang - und Treppen - Länfern ,

Vorhängen , Borhänge - Hattern ,

Tischdecken , Plüsch - nnd Rips - Resten tt .

im Lade »

5 Friedrichstrasse S ,
MF

-
Ecke der de Laspeestraße .

Ferd . Müller , Auctionator .

Einem hohen Ade ! und verehrungswürdigen Publikum , sowie den hochverehrlichen Badegästen von Wiesbaden
und Umgebung beehren wir uns die ganz ergebenste Mittheilung zu machen , daß wir mit unserer großen , aus circa
130 Personen , worunter die ersten neuengagirten Capacitäten , die renommirtesten Specialitäten und vorzüglichsten
Künstler und Künstlerinnen , welche bis jetzt noch nicht die Ehre hatten fich in Wiesbaden zu produziren , sich befinden ,
und 98 Pferden der feinsten und edelsten Racen bestehenden Circus . Gesellschaft I . Ranges am Freitag de »
18 . J « » i e . mit dem grsammten Material per Extrazug in Wiesbaden eintresfen und am Samstag de » 14 . J « « i e .
Abends 7 Vs Uhr unseren Borstellungs - Cyclus in höherer Reitkunst , exquisitester Original - Pferdedressur , Attobatik
Gymnastik und Equilibristik , großem feinstgeschulten Ballet und mit prachtvoller Ausstattung eingerichteter Pantomimik
mit einer große » Gala >Eröff » « ngs - Vorftell « » g beginnen werden . Der Circus ist auf das Eleganteste und
Comfortabelste ausgestattet und eine vorzügliche Ventilation eingerichtet . Preise der Plätze : Logenfitz Mk . 3 —
Sperrsitz Mk . 2 . — , I . Platz Mk . 1 .50 , II . Platz Mk . 1 .— , Gallerie 50 Pf . Kinder unter 10 Jahren in Begleitung
Erwachsener zahlen au ? dem I . und II . Platze die Hälfte . Kassenöffnung Vormittags von 11 bis 1 Uhr und Abends
von 5 Uhr ununterbrochen . Während der Pausen steht unser Marstall mit 98 Pferden der edelsten Racen den
hochverehrlichen Inhabern von Logen - und Sperrsitzbilleten zur geneigten Besichtigung offen . Das Rauchen im Circus
und in den Stallungen ist strengstens untersagt , auch ist verboten , Hunde mitzubrmgen . Die Vorstellungen sind so
eingerichtet , daß den hochverehrlichen auswärtigen Besuchern Gelegenheit geboten ist , nach Schluß der Abendvorstellung
die Bahnzüge nach allen Richtungen zur Rückkehr benutzen zu können ; auch stehen nach Schluß einer jeden Vorstellung
in der Nähe des Circus die nöthigen Pferdebahnwagen zur Benutzung bereit . — Sonntag den 15 . Juni c . :
Zwei grosse brillante Vorstellungen . Nachmittags 4 Uhr und Abends 7 Uhr . Alles Nähere durch
Zettel und Programme . Hochachtungsvoll

werden nach Maass und in jeder Farbe angefertigt .
'

Billigste Qualität Damen - Taillen 4 Mark . 163

WeÄsse W . Thomas
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Sämmtliche Waschstoffe in Zephir , Satin , Fonlardin , sowie wollene Sommer - Kleiderstoffe ,

= nur Neuheiten diesjähriger Saison ,
=

verkaufe von heute ab 8flF
*

z » Einkaufspreise » .

15298 H . .Schmitz , 4 Michelsberg 4 .
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19 Kirchgafse , Kirchgasse 19 ,
bringt sein Lager äußerst preiswürdiger GaSlüster ,
Ampel « , Lampe « , sowie aller Glaswaare « und sämmt -
kicher Bestaudtheile z « r Gasbeleuchtung , ferner aller
für Wafserleituug erforderliche « Artikel , wie einzelne
Badewannen und complete Bade - Anlage « neuester Con -
struction . Neuheiten aller Arten von Closets , sämmtliche
Hahne « , sowie alle Röhre « - A « lage » bei Neubauten und
Bau - Veränderungen in empfehlende Erinnerung . Sämmtliche
in diesem Fach vorkommenden Reparaturen werden von
uns persönlich zu den bekannten billigen Preisen ausgesührt .

, Bekanntmachung.

Ssa “ IW s »

i>e3 GemeinderathS erhalten , wovon die betreffenden Steigerer

Doppel - Concert — Drei Musikcorps .
Städtische Curcapelle . — Trompeter - Corps des Nass . Feld -Art - Rects

No . 27 . — Capelle des Inf .-Regts . No . 80 .
B allmusiken im grossen und weissen Saale .

• Srosse Illumination des Corparkei mit Gassternen , farbigen
Glas - und Papierlampions etc .

Electrische Beleuclitnng des Concertplatzea .
Grosses Feuerwerk ,

ausgeführt von dem Kgl . Hof - Kunstfeuerwerker Herrn ’W « Becker .
Die Wege um den grossen Weiher sind für den Verkehr des Publikums

während des Feuerwerks abgeschlossen .
Beleuchtung der Cascaden vor dem Curhauee .
Nach Schluss des Garten - Concertes und Feuerwerks : B Alilt

m sämmtlichen Sälen des Curhauses . Zwei Ball - Orchester .
^ um Balle ist nur Promenade - Anzug erforderlich .

Eintrittspreis zum Gartenfest und Ball : 1 Mark pro Person ,Karten - Verkauf an der Tagescasse im Hauptportal des Curhauses .
Eine rothe Fahne am Curhause zeigt an , dass die Ver¬

anstaltung bestimmt stattflndet ; bei ungünstiger Witte¬
rung findet um 8 Uhr Concert der städtischen Cur - Capelle im
grossen Saale statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf
den nächsten günstigen Tag verschoben . Bereits gelöste Bilist ,
behalten bis dahm Gültigkeit .

Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ l .
Letzter Zug nach Mainz und Frankfurt : 10 Uhr 20 Min .~ Letzter Zug in den Rheingau : 9 Uhr 52 Min .

Bekanntmachung .
des § . 83 der Straßenpolizei - Verordnung vom

ir S ? ^ 76 Mrd mit Bezug auf das am Sonntag den
15 . Juni er . Nachmittags 3 Uhr im Adamsthal stattfindende
Pferderennen Folgendes zur Kenntniß des Publikums gebracht :

Am Sonntag den 15 . Juni er . von Nachmittags I1/ » Uhr ab
toirb das zum Zwecke des Pferderennens im Adamsthal be¬
stimmte Terrain für den öffentlichen Verkehr gesperrt .

9

Der zu dem Adamsthalerhofe von der Aarstraße herführende
Zugang wird von 3 */ * Uhr Nachmittags bis zum Schluffe des
Pferderennens für jeden Verkehr gesperrt .

Die Zuschauerplätze können nur von der Aarstraße her er «

iS ‘ afu “ ’ Mit Einlaßkarten für die Zuschauerplätze ver¬
sehene Reker unb Fuhrwerke dürfen , um von der Aarstraße
LLirfLÄZuschauerplätzenzu gelangen , nur den als solchen
bezeichneten Schnelsenweg benutzen .

sr . ikö »
Einlaßkarten versehene Fußgänger dürfen , um zu den

^ Elangen , nur den als Tribünenweg bezeichneten
Weg von der Aarstraße her benutzen . Fuhrwerke , für welche

o6er Zuschauer nach dem
Rennplatz befördern , müssen , falls die Insassen der Wagen auf

hi -
8

« a2tflen tooI [en ' auf der Aarstraße halten und
oie ^ ayrgaste absetzen .

Nach Schluß des Pferderennens findet die Abfahrt der

Aarstraße
°

statt
^ ^ ^ ^ " ur ä6er 6ert Tribünenweg her zur

Bei der Rückfahrt zur Stadt dürfen die Aarstraße passirende
Fuhrwerke nicht einander vorbei fahren , sondern muffen die

beobachten , in welcher sie vom Rennplatz absuhren .

i
"

^ .
Zuordnungen der Schutzmann chast und der Gendarmen

ersuche ich unbedingt Folge zu leisten .
Segen obige Anordnungen werden aufGrund des ß . 366 xos . 10 mit Geldstrafe bis zu 60 Mark

' ventu ^ mit Haft bis zu 14 Tagen geahndet .
Wiesbaden , 30 . Mar 1884 . Der Polizei - Präsident .

Dr . v . Strauß .

hiermit in Kenntniß gesetzt und zugleich zur bedingungsweise !;
Einerntung der Creseenz aufgefordert werden .

Wiesbaden , 11 . Juni 1884 . Die Bürgermeisterei .

Kirsche « - Berfteigernng .

Montag de « 16 . J « « i Nachmittags 8 Uhr wird
auf, - Hof Grorod " bei S ch i e r st e i n der Ertrag von
66 Kirschbänme « , frühe und späte Sorten , an die Meist¬
bietenden gegen Baarzahlung verkauft . 16694

sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie iw
» htaen « » mu Jacob Weigle ,
10250

___________ _ _________ Friedrichstraße 28 .

Bekanntmachung .
Die am 9 . lfd . Mts . stattgehabte Versteigerung der

Grases von den Schneißen re . im Stadtwalde , aus den beide «
Kastamenplantagen an der Platterstraße und von einer Wiese
im Walddistrikte Pfaffenborn hat die Genehmigung des Gemein ,
derathS erhalten und wird die versteigerte Creseenz den be ,
treffenden Steigerern zur bedingungsmäßigen Einerntung hiermit
überwiesen .

Wiesbaden , den 11 . Juni 1884 . Die Bürgermeisterei ,

Curhaus zu Wiesbaden ^
"
1

Samstag den 14 . Juni Abends 71/ , Uhr
( bei günstiger Witterung ) :

Polizei - Verordnung .
6 der Allerhöchsten Verordnung

MÄtS ÄS '

ÄÄ
& 6

®
Ts,QÄ & tb,n PEM - B - M d « , statt

, 3 ’ J * Das Mitnehmen von Hunden auf den Rennplatz ist

KtaanÄS “ * ® t “ “ ier md

rejkrJL Uebertretungen dieser Verordnungen werden mit

Haft bestraft
iU 9 im Unvermögensfalle mit 1 Tag

Wiesbaden , den 3 . Mai 1876 . Die Kgl . Poliziei - Direetion .

bh K ‘ieÄrorbnutld toirb
"

unte ^ HinwüS aufam 15 . d . MtS . Nachmittags im Adamsthale stattfindende
dÄ ^ ennen wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht .Wiesbaden , den 9 . Ium 1884 . Der Polizei - Präsident .

Dr - v . Strauß ,

Bekanntmachung .
Der Feldweg im Distrikt Thorberq von der KavellenstraS ,

Wiesbaden , de » 10 . Juni 1884 . Der Erste Bürgermeister .
-- - -- v . Jbell .
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Liebig
’
s Fleisch - Extract dient zur so¬

fortigen Herstellung einer vortrefflichen

Kraftsuppe , sowie zur Verbesserung und

Würze aller Suppen , Saucen , Gemüse

und Fleischspeisen und bietet , richtig

angewandt , neben ausserordentlicher

Bequemlichkeit , das Mittel zu grosser

Ersparniss im Haushalte . Vorzügliches

Stärkungsmittel für Schwache und Kranke .

_________ 112 ,

Zu haben in den Colonial - , Delicatesswaaren - und Drögen - Geschäften , Apotheken etc .
®

Größte Erleichterung beim Plätte » gewährt

Mack ’
s Doppel - Stärke .

( Alleiniger Fabrikant : H . Mack in Ulm a/D . )
Anerkannt bestes Stärkemittel mit allen erforderlichen Zusätzen zur Herstellung blendend weißer ,

steifer und sogenannter Glanz -Wäsche .

Ueberall vorräthig ä 25 Pf . per Carton von *1» Pfund . ( Stg . 15/2 .) 347

Doppelt geschlemmtes Silicium
,

Putz Pulver für Haus , Gewerbe und Industrie .

( Gesetzlich gefchü ^ . )

Anwendbar für alle Metalle und zum Putzen von Glasscheiben in Paqueten ä 85 Pfg . incl . Gebrauchs - Anweisungen .

H . J . Viehoever , Droauerie .
13825 Wiesbaden , Marktstraße 23 .

9 MW MiiiwM arenffiplonj Q
LIEBIG "

aus FBAY BENTOS ( Südamerika )

WENN JEDER TOPF

DIE UNTERSCHRIFT

Tn BLAUER FARBE TRtir .

MM
- Brennholz

ffit Ofenbrand fertig , zerkleinert « ud trocken , bei Abnahme von Waggons ä 200 Ctr . , ä ioo Ctr . f
Kiefern ......... per Centner MI . — 90 . MI . 1 . —

Erlen ........ „ „ — 80 . „ — 90

Buche « ( Donnersberger ) „ „ 1 . 20 . „ 1,30

franco Bahnhof Wiesbaden
liefern

Kirchheimbolanden . W . Kitterspach & Comp « .
361

(Man .- No . 11107 .) Holzwaarenfabrik .

= = Mittel gegen Blutlaus
,

=

8Wft « nach amtlicher Vorschrift , empfiehlt

W52 A . Herling , gr . Burgstraße 12 .

Billig z « verkaufen :
srl .

bfEMster , 0,88 Meter breit und 1,45 Meter hoch , 5 neue
0,90 Meter breit und 1,50 Meter hoch ,

« « herer Hellmundstraße 13 , 1 Treppe hoch . 16193

Luffa ’
s

,
Frottir - Handschuhe

,
Schwämme in großer Auswahl stets vorräthig in der
Dw - u - qa - dw « 3 Vlehoever ,
13827

________________ MarUftratz , a » .
Eme neue Flitgelthür mit Bektetvung und eine eichene

Hausthiir mit Beschlag zu verkaufen Kirchaasse 13 . 15291

Sin vollständiges Fuhrwerk , Pferd , Karrn und
Wage « , ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 16620
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A . Schmitt , Metzgergaffe LS . 15302bei

2 )

14681

Stollwerck ' * ° Chocaladen

C . Bausch , 35 Langgasse 35 .16608

16074

Prima Kalbfleisch per Pfd . 50 Pfg . , m ?

Schweinefleisch 57 166

Ho Mondel , Metzgergasse 35 . 16539

Ecke - er Markt - « « d Grabeustraffe16656

M

von

liinl

ist b

N

ftatti

Vc

von ■

tooU1
Im

G

beq

empfiehlt

wir ]
K

sc
Br ;

Mo

E
liefe

V
Hof

roh , von Mk . 1 bis Mk . 1 . 70 ,

gebrannt , von Mk . 1 . 20 biS Mk . 2 ,

empfiehlt in guten , reinschmeckenden Qualitüten

Bn
7 . d .
Berel

1)

Eduard Simon ,
Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Feinster holl . Maikäse
,

billigst , frisch eingetroffen bei
16636 A . Schmitt , Metzgergaffe 25 .

Frisch eingetroffen :

Branse - Limomde - BoniMs ,

Chocoladr,Fondant imddiv . sciNkBiuiMsrl .

«
Sei !
bot

F . Urban & U,e -

11 Langgasse 11 .

Nebig
'

s Meisch - Extrart ,

Kemmerichs Aeisch - Extrach
Cibiks fluffiger Aeisch - Extrsch
Garne pura und

Garne pura - Präparate
in frischer Waare empfiehlt

M » . 18 ? a

Honig Verkauf .

1884er Ernte von Rafsanischen Bienenzüchter «
empfehlen unter Garantie der Reinheit in feinster
Qualität per Pfund zu Mk . 1 . 25 .

Garautirt reiner und bester

Gebirgs - Himbeer - Säst ,
in Zucker eingekocht , empfiehlt per Pfund 70 Pf . , Liter
90 Pf . , für Wiederverkäufer entsprechend billiger
16637 A . Schmitt , Metzgergaffe 25 .

Rheingauer Weinestig ,
anerkannt das Vorzüglichste dieser Branche , empfiehlt

die Rheingauer Weinessig - Fabrik » » »

Martin Prinz ™ Schierstem i/Rheingau ,

Reelle Preise . — Prompte Bedienung . 1511g

Rene Kartoffel « ,

ganz reife , gutkochende , empfiehlt zu 15 Pfg . per Pfd . ( im

Kumpf zu 14 Pfg .) Eduard Simon ,

P Mauskartoffeln 34 Pfg . per Kumpf
blaue Pfälzer Kartoffeln 24 Pf . per Kps .

1 Tchwalbacherstraffe 1 im Eckladen . iM

M ff

K .

empfiehlt F . Strasburger ,
15330 Kirchgasfe , Ecke der Fanlbrnunenstrafie .

Gutes Epeiseöl per
*/» Liter 50 Pfg . ,

feines Mohnöl „ „ 68

extrafeines Tafelöl „
’ /» „ 80

fnperfeines Olivenöl ,
feine Weiueffige , Burgnnderesfig ,
Esfigsprit und Essigessenz

Schöne , neue Kartoffel «
empfiehlt billigst
16671 J . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasie 2 .

Kornstroh zu verkaufen Fewstratze 17 . 16567
'

per Liter 12 , 18 , 24 und 28 Pf . , fein von Geschmack und

rollständiz - « » Mit
y Sclln | iU, ,

13 Marttftratzk 13 .

Da bisher nur selten Essig aus Obst oder Wein , sondern
aus Sprit u . s. w . bereitet , in Folge des letzteren Umstandst
einen fuseligen Geruch und Geschmack hat , leicht Kähmen und
Pilsen bildet , in Folge dessen jede Haltbarkeit beim Einmachen
von Früchten u . s. w . ausgeschlossen bleibt , bin ich in bet

Lage , obige Maare unter Garantie empfehlen zu können .
Laut Verfügung der Kaiser ! . Marine - MinisteriumS solle »

alle deutschen Kriegsschiffe diesen Essig führen . D . O . 16307

Ms
ban !

I
bei

165 !

sind von Mk . 1 .40 , 1 .60 , 1 .80 bis zur feinsten Fürsten - .
Chocoladr von Mk . 5 . — frisch eivgetroffen , ebenso div . Caeao sowie
und dergl . bei A . Schmitt , Metzgergaffe 25 . 15303 reine

Die

Weinhaydlimg Phil . Willi . Schmidt ,

Comptoir : Spiegelgasse 1 , Kellerei : Moritzstraße 32 ,

empfiehlt ihre garantirt reine

Weißweine,Bordeaux,Champagner,Cognacs
zu den billigsten Preisen , en gros & en detail .

Von 12 Flaschen an auch bei verschiedenen Sorten Preis¬
ermäßigung . Proben stehen jederzeit zu Diensten .

Bestellungen werden angenommen Tpiegelgaffe 1 , Moritz -

straffe 32 , sowie auch bei Herrn A . H . Linnenkohl ,
Ellenbogengasse . 19759

Conservirte Gemüse
in Blechdosen .

Aufträge auf die so beliebten Bra « « schweiger confer -

virte « Gemüse für Lieferung per Herbst , welche mir schon
jetzt zugehen , werden laut den von mir gratis zu beziehenden
Preislisten mit 5 ° /o Rabatt z . Z . ausgeführt und bitte ich ,
mir gütige Bestellungen gefälligst baldigst zukommen zu lassen .
Die jetzigen Preise , gegen welche Selbsteinmachen nicht rentirt ,
sind aus den günstigsten Ausfall der Ernte berechnet und können

später nicht mehr eingeräumt werden .

Für Haltbarkeit leiste ich volle Garantie .

J . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse2 .

Alleiniges Depot
der ersten Braunschweiger Conserve - Fabrik Bötticher & Co ,
16413

______ _ ________
Braunschweig .

______ ______________

Salatöle :
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Handschuhe .

Herren - Fil d ’ ecosse - Handschuhe

von 75 Pf . an .
Damen - Fil d ’ ecosse - Handschuhe

von 50 Pf . an .
Kinder - Fil d ’ ecosse - Handschuhe

von 40 Pf . an .

Hellmnndstratze 9 .

& ^ ämmtljche Farben , trocken und in Del gerieben , zum
« elbstanstrich , Lacke , Bohner - Wachs und Parqnet -

vovenwichse empfiehlt alS billigste Bezugsquelle

M J . C . Bürgener .

Poster Gtrohhnt - Lack in allen Farben . 8154

12 Dtzd . Messer und Gabeln
,

ganz scharf geschliffen mit schwarzen Stielen und Neusilbers
band , guter Gabelstahl , zu dem billigen Preis für

MF 6 Messer und Gabel » « nr 4 Mk .
*
W

bei Karl Thoma , Messerschmied ,
16521 11 Goldgasse 11 ,

Lange Fil d ’ ecosse - Damen - Handschuhe

zum Schlupfen , Paar von 50 Pf . an .

Lange seidene Damen - Handschuhe in

allen Farben , Paar von 1 Mk . an .

Schirg & >

Strumpf - & Tricotagen - Fabrik & Handlung ,
13316 Webergasse 1 .

• ■ ■ ■ ■ UHBMWMÄMMÄMUMMe

5 TVouveautes B
g in 16029 A
■ Echarpes , Fielms , Ouipure 8
8 matelasse , Floss , Alengon , 8
8 Valenciennes , Chantilly - 8
M Spitze und Tüll H
5 zu billigen , reellen Preisen .

E

gADOLF KALB,g
8 40 Langgasse 40 . 40 Langgasse 40 . 8

• ■ MMUMUHUHMUUMUMMe

wirksamstes Mittel bei allen Erkrankungen des Magens , der

Kehlkopf- , Rachen - und Luftröhren¬
schleimhaut ........ 1 Paquet 10 St . 30 Pf . ,

Brausepastillen | comprimirtes 1 1 „ 5 „ 20 Pf . ,

w , , m Zucker \ Brausepulver J 1 „ 5 „ 30 Pf .,
Moussir . Limonadenpastillen 1 „ 5 „ 40 Pf .

Eine Brausepastille mit Zucker in ein Glas Wein gegeben ,
hefern ein vorzügliches Getränke .

Vorräthig in der Droguenhandlung von H . J . Viehoever ,
Hoflieferant , Wiesbaden , Marktstrasse 23 . 13830

Schützen - Berei « .

» „ folge Ausloosung in der General - Bersammlnng vom

q d Mts . kommen nachstehende Darlehensscheine deS Schützen -

Vereins zur Rückzahlung :

n Darlehensscheine vom 1 . Mai 1863 :
1

No . 7 . 18 . 80 . 119 . 151 . 158 . 167 . 207 . 279 . 344 .

421 . 462 . 472 . 479 . 547 . 548 . 560 . 567 . 581 . 601 .

2 ) Alle noch rückständigen Darlehensscheine des Jagdstandes
vom 1 . Juli 1869 und des Neubaues vom 1 . Juli 1870 .

Vorstehende Darlehensscheine werden gegen Rücklieferung

von Herrn J . Praetorius , Kicchgasse 26 , zur Auszahlung

angewiesen. Der Vorstand . 291

Wirthschafts - Eröffmmg .

Mit dem Heutigen habe ich die Wirthschaft Clarenthal 8

von Herrn Schiink übernommen . Empfehle dieselbe bestens ,

sowie eine neue Kegelbahn und schattiger Garten . Für
reine Getränke , als Wei » , Aepfelwei « und Bier , sowie
ländliche Speisen ( Schinken , HanZmacher Wurst ) u . s. w .

ist bestens gesorgt .
Achtungsvoll Jacob Seewald .

NB . Die Wirthschaft liegt unweit des am nächsten Sonntag
stattfindenden Rennfestes . 16531

♦ Aouis Franke
,

♦

a Hof - Lieferant , 15937 T

♦ alte Colonnade , >
♦ empfiehlt sein reichhaltiges Lager in span . Fichus ,
Ä Schärpen , sowie Chantilly - Spitzen in ächt ▲

a und imitirt in allen Breiten X

▲ W Z « de » billigste « Preisen , w T

16618 < 3 . Bausch , 35 Langgasse 35 .

Orangen ,

bollsaftig und sehr süß , empfiehlt per Stück 10 und 12 Pf . ,
im Dutzend billiger A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 16638

Gesund — kühlend — wohlschmeckend und in praktischer ,
bequemer Form für Reisen , Parthien etc . sind die

Stehle
’
* Brausepaßtillen,

Brausezeltchen ,

Ausverkauf
särnwtlicher Waare « ,

als garnirte wie ungarnirte Hüte , Blumen , Federn re .

F . Wandrack ,
Webergasse 31 , Bel - Etage .

Auch ist daselbst ein großer , schwarzer Ladenschrank zu
verkaufen .

_______________ ________ _____ ________________
14812

Costüms , Umhänge , Jaqnets und Mäntel werde «
in kurzer Zeit zu billigen Preisen angefertigt bet

€ 1« Krauter , Damenschneider ,
11849 Webergasse 56,1 St .
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Steppdecken ,
wollene Schlafdecke

’
C .

« ti

16606

t)i

Cysiaderhüte

werden billigst besorgt Römerberg 84 . 16401

ßalriH witi ) uach bester Methode bei X . Schröder ,
VtMlWJl Korb - und Stuhlflechter , Nerostraße 14 , 15819
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Aufarbeite « von Bette « und Polstermöbel nB
aut und billig besorgt Goldaasse 22 , 2 Tr . b . 14361

Gothaer und Brautt ^thtveiger

Cervelatwurst
vorzügliche Winterwaare , empfiehlt

« $
8

Gutachten .

Herr Karl Retter in München übergab mir eine als

Haarwasser bezeichnete Flüssigkeit mit dem Gesuche , dieselbe
zu prüfen und gutachtlich darüber zu berichten . Dieses Haar¬
wasser enthält der damit angestellten Analyse zufolge durchaus
keine den Haaren nachtheiligen Materien ; ihre Bestandtheile
sind vielmehr solcher Art , daß von dem Gebrauche des Mittels
eher ein wohlthätiger Einfluss auf das Wachs -
thum der Haare zu erwarten ist , und steht daher
ihrer Anwendung keinerlei Bedenken entgegen .

München , den 7 . September 1867 .
(L . S . ) vr . G . C . Wittstein .
Zu haben ä 40 Pfg . und Mk . 1,10 bei Herrn Viehoever ,

Hoflieferant , Wiesbaden . 126

zum Sitzen und zum Liegen , neueste Muster , empfiehlt bill
8101 Langgasse 48 , Aug . Hassler , Lanaaasse 48 .

Zur Nachricht !
Freunden und Bekannten , sowie dem verehrlichen Publikum

diene zur Nachricht , daß ich das Geschäft meines seligen
Mannes , Herrn Heinrich Kühn , Hof - Spengler , un¬
verändert weiter führe . Achtungsvoll
16535 Sophie Kühn Wwe .

Ausverkauf
in Holzschuhe « mit Gummibesatz , ausgezeichnet für
Metzger , Paar für Paar wegen Räumung dieses Artikels zu
3 Mark . Schrrh - Mag azirr
15702 Marktstrafie 11 .

Schweißpulver
mit Salieylsänre und Thyuol , ein gegen Wundlaufen der

Füße , Fußschweiß v . s . w . bewährtes Mittel , empfiehlt die
» wnemMung u j . viehoever ,
13829 Marltftratzr 88 .

Backeteitte •

152,000 « « d 106,000 werde » abgegeben . Näh .
Steivg ässe 8 . 13182

ROBES & CONFECTION
Leonie de Mannez ,

Tailleuse parisienne ,
Fertige Costfime von 35 Mk . an und nach Maa #
11107 Nerostrasse 3 , am Kochbrunnen .

Herrnklcider fgS
Mnggaffe 3

billig angefestigt .
9

16 !

/ Btwaige Forderungen an die verstorbene Frau Polius .
^ Nö

VA Präsident von Bose beliebe man bis zum 17Iw /
bei dem Unterzeichneten geltend zu machen .
16616

__________
Dr . C . Clouth , gr . Bnrgstraße 8 . (

Straßburger Münsterkäse
frisch eingetroffen bei A . Schnaitt , Metzgergasie 25 . 1

® ar Unter dem Einkaufspreis zu verkaufen : Eine Parthi
Mauilla - und Havana - Cigarre « , Cigarette « ,
garetten - Papier und Cigarrevspitze « Bahnhofftraße 1
Parterre rechts . ig

^ ^ « angliste der preutztschenGenerale undStavSosfiM
von 1850 ab , eurreut erhalten , zu verkaufen Wellritz
straffe 38 , Parterre .                     102M

C . Kausch . 35 Langgasse 35 . h «

selbstverfertigte , empfiehlt Lammei
Sattler , Metzgergasie 37 .

Gebrauchte Koffer werden ei « geta « scht . Sämmtli
Reparaturen schnell und billig .

_____________________

Aepselwein , RA1,8 8te 12 *

15010 W . Wenzel , Faulbrunnenstraße 8.

die T

1382t

Al
102

Zur Vertilgung derselben empfiehlt „ Nessler ’sche

Flüssigkeit “ A . Cratz , Lauggaffe 20 , 14654

Alle Arten Maurer - Arbeiten

FntzboÄacke ! , Ora
.

Parquetvodenwachs ,

Stahlspäne ,

Leinöl , Pinsel re . re .

empfiehlt A . Beding , Droguerie ,
16654 12 gr . Burgstraße 12 .

Dr . med . H . Gensch ,

k waear , x

Ich wohne grosse Burgstrasse 16 , I . Etage .

Dr . Jacobs , pract . Arzt ,
und Specialarzt für Haut - und Nervenkrankheiten ,

13059 Sprechstunden : 8 — 10 Uhr Morgens .

Pferdedecken , Bügeldecken
ausnahmsweise sehr billig . ~
16672

________
Frledr . Bohr , Bahnhofstraße 20 , X

Kinderwagen * =

Maschen und Bügeln wird gut und billig besorgt Dos J
hermerstraße 15 , Hinterhaus . __________________

13841 m

ßttei neue , französische Betten , nußbaum - lackut , B
Sprungrahme « und Matratzen sehr billig zu verkaufen , au -t
einzeln Goldgasse 22 , 2 Treppen hoch . 140 $

Sehr gut erhaltene Möbel werden zu kaufen ge u §
Nerostraße 39 . 1 Trevve doch . 1651 ?

Em wenig gebrauchter , verstellbarer Krankenwage «

zu verkaufen Wilhelmflraße 12 , Parterre , 1652t
Ein gebrauchter Gisschrank ( sehr geeignet für Flaschenbier

Händler ) zu verkaufen . Näheres Expedition . 16512
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lass

U . md » erlauf §MfÄra
W . Münz , Metzgersafie 30 .'

m
102

Billig zu verlaufen S,SäS
trotze 62 , 2 . Etage . 16274

60 .

ober für 2 ^ Kühe , kleine Dotzheimerstcaße 4 .

8.

an

a

0 . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 15734

izteytltClVI M VHUVUV UHV lUfVIlvm flW aX | VW wiuu

Tri * 8?üen Anzahlung von 8000 Mark zu verkaufen . Näheres
62 $ . . « » ebitton dieses Blattes . 16270

■—
^ ^ umenstratze 15 zu verkaufen oder 1 . Etage mit

JnS Zubehör zu vermiethen . 822
.436

'

, « *

.6517

.6524

ICH c
'

c
'M
48 .

Für Schuhmacher !
Eines der erste « Schuhgeschäfte mit Lade « « « d

feinster Matzkmrdschaft ist Verhältnisse halber

sofort z « verkaufe « eve « t . könnte ei » Theilhaber
mit ea . 8000 Mk . Einlage eintrete » . Näheres

Faulbruuneustratze 5 bei Böhrig . 16437

12,000 Mark gute Hypotheke nach der Landesbank auf
1 . Juli gesucht . Näheres Expedition . 16471

6000 Mark , zweite Hypotheke , werden von einem prompten
Zinszahler gesucht . Näheres Expedition . 15667

80 - 32,000 Mark erste Hypotheke auf 1 . Juli gesucht .

Näherer Expedition . 16472

40 — 44,000 Mark erste Sicherheit zu 41/ * ° /o ohne Zwischen¬
händler in nächster Zeit gesucht . Gefällige Offerten unter

D . L . 80 an die Expedition d . Bl . erbeten . 16083

100,000 Mk . , auch geth ., zu 41/ » pCt . auszul . N . Exped . 15872

20 - 30,000 Mark , auch getheilt , gegen 1 . Hypotheke zu

41/ » ° /o auszuleihen . Näheres Expedition . 16657

22 «, 24 * und 30,000 Mk . auf gute Hypotheken auszu¬

leihen durch 0 . Wolff , Weilstraße 5 . 14470

ihtet '

.6512

i -U Ma - Verkauf . Villa z« vermiethen .

der Chaussee nach Schierstein , ist eine kleine Billa , ent¬

haltend 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden , Trockenspeicher ,

nebst circa Morgen großem Garten , unmittelbar auf
den Rhein stoßend , doch ganz befreit von Hochwasser , zu

verkaufen . Näheres Schwalbacherstraße 19 hier und Markt¬

straße 6 in Biebrich . 7747

Ein Bauplatz , belegen an der Gartenstraße , 32 Ruthen
groß , ist zu verkaufen . Straße und Canalanlage , sowie
ein bequemer Fußweg nach den Cursaalanlagen ( Parkstraße )
sind vorhanden . Näh . bei Herrn Baumeister W . Bögler ,

Schützenhofstraße 3 . 5071

Nuittlölro an der Straße gelegen , sofort zu verk .

OWU DlllMllyk J . Imand , Friedrichs . 6 . 16592

horfmtfott ein noch sehr gut erhaltener , leichter
y ll UCilllu | lrU Fuhrwageu , fahrbar für 1 Pferd

. .. — - — — -------- " '
15374

lc
1

'
C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 , I . 15733

*

ttti |   Verlauf , Vermiethen von Villen , rentablen Häusern .

Gust . Mahr , große Burgstraße 14 .

Verkauf , Vermietherr von Bille « , 12041

Privat - , Geschäftshäuser , Güter , Capital - Anlagen .

AHhltAttä mit großem Garten , herrliche Aussicht , ge -

HWVyUWv sundeste Luft , vor dem Nerothal gelegen ,
Preiswerth zu verk . durch J . Imand , Friedrichstr . 6 . 16591

di- Droguenhandlung von
Vlehoever ,

13828 Marktstratze 23 .

Ä in der oberen Rheinstraße mit großem Hinter -

JCTnila raum abtheitungshalber für 95 .000 Mark

öerffltt ?en > Mäh . Exped . 16148

Die neu erbaute Villa Mainzerstraße 3 a ist zu verkaufeui
Näheres Mainzerstraße 3 . 1483

Platterstratze 1 , welches
VKNS sich z « 34,000 Mark verzinst ,

ist « « ter günstige « Bedi « g « nge » z « verka « fe « .

Nähere Sluskuuft ertheilt Rechtsanwalt
Dr . Alberti , Kirchgafse 49 . 15344

Prachtvoll eingerichtetes und sehr rentables Hans in der

Slisabethenstraße unter sehr günstigen Bedingungen zu ver¬

kaufen . Näheres Expedition . 6709

Die Landhäuser Gartenstraße 24 und 26 , enthaltend

je 10 Zimmer , mit schöner Aussicht auf daS Gebirge , sind
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen es . zu vermiethen .

Dieselben sind durch einen Fußweg mit den Cursaalanlagen
( Parkstraße ) verbunden . Näheres bei Herrn Baumeister

Bögler , Schützenhofstraße 3 . 5071

Bille « , HotelS , » ad « und Gefchäftshä « ser , Bauplätze
bester Lage unter günstigste « Bedingungen zu verkaufen .

Capitalanlagen rc . Heubel , Leberberg 4 . 14866

Die im Nerothal 8a gelegene Villa ist zu verkaufen
oder zu vermiethen . Näheres bei Rechtsanwalt Scholz ,

Marktplatz 3 . 15212

Das Haus Metzgergafse 16 , welches sich zu jedem Ge¬

schäftsbetriebe eignet , ist zu verkaufen . Näh . daselbst . 4767

Herrschaftsha « s , Adolphsallee , mit guter ReutabMät zu

verkaufen durch Fr . Mierke im „ Schützeuhof " . 7311

Billa mit 2 Wohnungen und großem , prachtvollem ,

einträglichem Obstgarten feinster Gorte «

Wegzugs halber für 51,000 Mark zu verkaufen durch
J . Imand , Friedrichstraße 6 . 358

Zehn Minuten von Biebrich ,
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Lrckaufs - Bermittelung von Immobilien jeder Art .

D , Lemiethung von Billen , Wohnungen u . Geschästslokalen .
^ 0 - 1 Hauptagentur d . Feuerverfi - Gesellsch . „ Deutscher Phönix

"
. Z

k, Franks . Lebensversicherungs - Gesellschaft . " "

öliA
^

M
"

Bade - J » gredie « zie « empfiehlt :

Seesalz , Staßfurter Salz , Kreuzuacher
Salz , Nauheimer Salz , Lohe , Malz ,

Fichtennadel - Extraet

Eilte Villa
' ' « taÄitn und Garten , an der oberen Kapellenstraße ,

vollständig hochelegant möblirt , ist vom 1 . October an jahr «
? ” ' e J “ vermiethen . Näh . im Central - AuskunstS - Bureau

ookl k « t ' Wiesbadener Montags - Zeit « « g
"

,

" udsehr solid gebautes , rentables Hans
L"

.
Laden , Thorfahrt , Hof , Stallung resp . Werkstätte ,arten , für Prwate wie Geschäftsleute paffend , ist preisw .

i « verkaufen durch J . Imand , Friedrichstraße 6 . 353

« s kleine LandhMs
Anzahlung unter guter Bedingung zu verkaufen . 16167

rschäftshans in bester Lage , Herrschaftshaus in feinster
« age , sehr rentabel , Billa mit schönem , großem Garten
>n feinster Lage Preiswerth zu verkaufen . Näh . Mauer -

Dch h 0afle 12 , 2 Treppen hoch rechts . 15871
Mit " Landhaus ( Sonnenbergerstraße ) , frei gelegen , mit

9 Zimmer » , 2 Balkons und schönem Garten zu 24,000 Mark

162

M11
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Ausverkauf i der Sache an , gewinnt das Ganze Gewicht und Bedeutungu ” # » ewinnr ou0 Ganze Gewrcyl und Bedemuna Mt »
müssen tote die Augen hübsch offen halten , damit wir unsere Skf
nicht zu niedrig losschlagen . - r

( Vier Jahreszeiten ) . 16045

.
,D »e letztere Bemerkung war für Held entscheidend . Er » «'

entschlossen , das Geheimniß um jeden Preis an sich zu bringet
denn , so calculirte er , hatte jenes Geheimniß so großes Jntereß
für Richard Günther , mußte sich dasselbe auch wohl gegen dies «'

brauchen lassen .

» Weiß noch Jemand um die Sache ? -
forschte er .

„ Niemand ! Keine Seele ! - betheuerten die Beiden . ,
» Und dieser Herr Walther hat gleichfalls keine Ahnung davon ?

. » Nicht die geringste, - erklärte Brand bestimmt , was Reichhardt
bestätigte . ( Forts , folgt-)

des

Galanterie - & Lederwaaren ■ Magazins
zu und unter Einkaufspreisen

grosse Bergstrasse 1

Gänzlicher Ausverkauf
des feinen 15600

Lederwaaren - Magazias
zi nnd unter Fabrikpreisen

11W ebergasse 11 .

Aer Schn der GMfin .

. .. .
Ein Roma » aus dem Schauspielerleben von Clara Pause .( bä . Forts .) -- 1 '

. Sn «ittcm kleinen Hinterzimmer der „ Krone - saßen Brandund Reichardt bei « ner Flasche Wein fich gegenüber.
®

» Weißt Du , Reichardt, -
bemerkte der Erstere — er batteeben sein Glas auf einen Zug geleert und schnitt eine nicht miß .

Grimasse dazu - „ ein gutes Glas Bier ist mir
”

odb* eim Teufel lieber wie dieses sauere Gesöff von Wein , mit demman sich nur den Magen und den Humor verdirbt . Eine trink¬bare Sorte wird uns wohl dieser Lump von einem Wirtb mrfu
Ifta , « raW » ! * - ; « de « . 4
ernherstolzrren wre der Pfau auf dem Mist , ist sein

hOtt bl1!* tindh ottiaH J f wenn Ttf ihm |von der Sorte noch einen Tropfen abnehme .
- 9

Reichardt fuhr erschreckt auf .
„ So schrei '

doch nur nicht so, - suchte er den Errent - » . . . -
ruhigen ,

. » ^ r sind ja hier nicht bei Vater Bormacher daß Duso aufmuckst ; schließlich werden wir noch von einem der oetonipnpf
ten Herren Kellner an die Luft spedirt Uebriaens - ? °uN « - ° N

"
L '

. S
°
° 2Lläßt lange auf sich warten . Am Ende kommt er gar nickt undw,r muffen den saueren Wein allein bezahlen .

-
9 b

n5mt ' zerlaß Dich darauf, - bemerkte Brand zuver -sichtlich . „ Unser Geheimniß hat allem Anschein nack nm6 . a
Interesse für ihn . Aber Das sage ich Dir , hundert Thaler muß
uÄ „

° UPer ? cöe « legen,
'

sonstwird nichts aus dem Hande ?
SÄ Schweden erhält er die Papiere

verstanden ? -
® f ° " bere Bedingungen läßt Du Dich nicht ein ,

» Na ob, "
nickte Reichardt . „ Weißt Du Araud * fitfir

bin Stottbpf
19ich meine , das

'
Bche

"

wäre ^ wenn I
Mal pracUr ick

^ » richtig machtest . Du bist nun ein

Du denktt wir könnt ?» ,? tblR «
‘
ct Ellern einverstanden . Und wenn

thensoisis ei ^ » nier- Geheimniß anderswo besser verwer .

Auke ?n/? -ra - ? & it zurückzutreten . -
» , J keinen Fall , erklärte Brand sebr bestimmt (fa

SR diesem Augenblick wurde die nach dem großen Gastriwd
führende Thür geöffnet und Held trat ein .

« Ah , da find Sie ja, -
begrüßte er die Beiden , die fasi

'

sr ' nem Eintritt erhoben . „ Bitte , behalten Sie Platz . Habe
wenig warten lassen ; eine dringende Abhaltung , konnte nicht ti
kommen . Sie haben fich doch bei einem GlaS Wein die Zeit ni
lang werden lassen ? -

sn
einem Glas Essig den Magen verdorben, -

brum
Brand halblaut vor fich hin , während Reichardt in seiner bett
Weise versicherte , der Wein habe ihm sehr gut geschmeckt .

„ Ihr Freund ? -
fragte Held mit einem Blick auf den Erst « »

. . . gnädiger Herr , mein Freund Brand, - beeilte Reichs
sich feinen Verstoß gut zu machen und diesen vorzustellen

Die halb zugekniffenen scharfen Augen Held ' s glitten eitii
Moment lang forschend über das Gaunergeficht Brand ' s . Der teN' cht so leicht zu dupiren wie sein dumm ehrlicher Freund . Di
gegenüber galt es auf der Hut sein und vorsichtig operiren .
. Durch eine auf dem Tische stehende Glocke rief Held hier«den Kellner herbei und befahl ihm , ein paar Flaschen von „ sei«Sorte zu bringen . Nachdem dies geschehen und der Kellner , iw
er

.
durch ein Trinkgeld begreiflich gemacht , daß er hier ung »

zu sein wünsche , fich wieder entfernt hatte , nahm er den Beidi
gegenüber an dem Tische Platz und füllte die Gläser . i

. _ » Der soll Ihnen besser munden, -
sagte er lächelnd zu Bn ,

dessen Bemerkung über den „ Essig -
ihm nicht entgangen «

n “ n
. Jurt Sache . Wir find hier vollkommen ungestört . »

ist es , Reichardt , dar Sie mir mittheilen wollten ? -

_ . ,
Der so zum Sprechen Aufgesorderte warf einen verstohl «

Seitenblick aus Brand , dessen Augen unter den bedeutsam in k
Höhe gezogenen Brauen ihn erinnerten , vorsichtig zu sein .

. ,
» 3a , sehen Sie , gnädiger Herr, -

begann er endlich zögent
„ das ist erne ziemlich lange Geschichte und ehe wir sie Ihnen m
»heilen . . . sehen Sie . . . da möchten wir doch eigentlich Ä
gern wissen . . . welchen Werth dieselbe wohl für Sie hat . . .
es ist nur von wegen de « Preises . . . verstehen Sie mich .

-

„ Sie find doch ein merkwürdiger Kauz , Reichardt , nehm
Sie mir das nicht übel, - sagte Held mit einem malitiösen Lache!«
sem blondes Bärtchen zwischen Daumen und Zeigefinger drehe «!
„ Wie kann ich Ihnen denn den Preis für eine Waare sagen , ii
' ch « ar Nicht kenne , von der ich nicht weiß , ob fie überhaupt irge «!
welchen Werth für mich hat ? Meinen Sie , ich soll Ihnen die K°s
im Sacke abkaufen ? Geben Sie mir wenigstens einige Andeutung «!
damit ich einen Anhalt gewinne .

-

, . » Die will ich Ihnen geben , gnädiger Herr, -
ergriff Srai

hwr das Wort . „ Sie können uns Das nicht übel nehmen , rott
ww em bischen vorsichtig bei der Geschichte zu Werke gehen . ®
öa6en Mühe genug damit gehabt , daß wir schon einen anständig»

beanspruchen können . Unsere Mittheilungen betreff »
Richard Zither und eine der vornehmsten Familien der Refidch
die eine Grafenkrone über ihrem Wappen hat . Die GeschO
pasfirte vor vielen Jahren , die betreffenden Personen leben iwi
und zwar sämmtlich hier in der Residenz . Wir haben zum Th»l
die Beweise für unsere Aussagen schwarz aus weiß . Und nm
entscheiden Sie sich, gnädiger Herr , ob Sie die Geschichte kauf »
wollen oder nicht . Wir haben noch andere Käufer dafür — B
Be ' piel Herrn Walther — der uns sicher einen sehr hohen N
dafür zahlen würde .

- y
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